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Angaben für die Bundesrepublik Deutschl-and nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben für das "frühere Bundesgebiet" beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland
nach dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990, sie schließen Berlin-west ein.

Die Angaben für die "neuen Länder und Berlin-Ost" beziehen sich auf die Länder Brandenburg',
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen sowie auf BerIin-Ost.

Ze ictrenerklärung Abkü r z ungen

0 = weniger a1s die Hälfte von 1 in der
letzten besetzten Stelle, jedoch
mehr a1s nichts

= nichts vorhanden
= Angabe fäl1t später an

= Zahlenwert unbekannt
= Tabellenfach gesperrt, weil

Aussage nicht sinnvoll
= berichtigte ZahI

MilI.
Mrd.
t
tkm

= MilIion
= Milliarde
= Tonne
= Tonnenkilometer

x

r

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen

Ergebnisse der Länder werden in den "statistischen Berichten" der Statistischen Landesämter unter
der Kennziffer H II 1 veröffentlicht.
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Allgemeine und methodische Erläuterungen zur Binnenschiffahrtsstatistik

der Fährverkehr;Rechtsg r undlage

Gesetz über die Statistik der Binnenschiffahrt
vom 25. Juli 1957 (BGBI. III Gliederungsnum-
mer.: 9500-5), zuletzt geändert durch Artikel
l4 der Statistikanpassungsv.erordnung vom

26. März 1991 (BGBI. I S. 846) in Verbindung
mit dem Gesetz über die Statistik für Bundes-
zwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom
22. ianuar 1987 (BGBI. I S. 462, 565), 9e-
ändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom
1 7. Dezember 1 990 ( BGBI. I S. 2837 ) .

Schiffs- und Güterverkehr

Die Statistik erfaßt

an den GrenzzoIIsteIlen den Ein- und Ausgang
von Schiffen sowie die von ihnen beförderten
Güte r;

in den Häfen und an sonst.igen Lade- und
L6schplätzen die angekommenen und abgegange-
nen Schi.f fe sowie die von ihnen ein- und,/oder
ausgeladenen cüter;

außerhalb der Lade- und L6schplätze die ange-
kommenen und abgegangenen Schiffe, die Güter
ein- und,/oder ausladen;

angeschrieben werden alle Schiffe, soweit sie
Zwecken des Güterverkehrs dienen. Nicht ange-
schrieben werden jedoch Schiffe, die aus-
schließIich als Schlepp- oder Schubkraft die-
nen (Schleppboote und Schubboote), ferner die
Ankunft und der Abgang von Schiffen in Häfen,
die lediglich als Schutz- und Sicherheitshafen
angelaufen werden. Auch der Leichterverkehr
h,ird nicht-erfaßt.

Als nicht zldecken des Güterverkehrs dienend
werden angesehen und daher in die Statistik
nicht einbezogen:

Der Verkehr von Schiffen zum Zwecke des Fisch-
fangs, zu Baggerarbeiten oder Wasserbauten,
(Fahrten von Baggerschiffen, die Baggergut
führen, das Gegenstand des Handels ist, sind
jedoch anschreibepf Iichtig ) ;

der Verkehr von Fahrgastschiffen ohne Güter-
Iadunö;

der Verkehr zur Versorgung der Schiffe.

Der Ortsverkehr (das ist der Verkehr von
Schiffen und Gütern zwischen den Häfen, Lade-
und Löschstellen einer politischen Gemeinde)
wird grundsätzlich nicht erfaßt.

Abgrenzung der Binnen- und Seeschiffahrts-
stat i st ik
Der Abgrenzung dienen die Seegrenzen, die in,
der 3. Durchführungsverordnung zum Ffäggen-
rechtsgesetz vom 3. August 1951 (BGBI. II
S. 155), geändert durch die Verordnung über
die Schiffssicherheit in der Binnenschiffahrt
vom 14. Januar 1977 (BGBI. f S.59), festge-
legt worden sind, und die "Binnengrenze der
Seeschiffahrt", die südlich von Ueckermünde,
Lübeck, Hamburg, Bremen und Haren (Ems) ver-
läuft und auf dem Rhein mit der deutsch-
niederländischen Grenze bei Emmerich zusammen-
fär 1r.

von der Binnenschiffahrtsstatistik wird der
die Seegrenze.n nicht überschreitende Schiffs-
und Güterverkehr auf den Binnenwasserstraßen
erfaßt, außerdem auch der sogenannte Binnen-
See-Verkehr, d.h. der die Seegrenzen über-
schreitende verkehr zwischen Binnenhäfen (llä-
fen südlich der Binnengrenze der Seeschiff-
fahrt) und Häfen außbrhalb Deutschlands, zwi-
schen Binnenhäfen und Küstenhäfen Deutschlands
und der unbedeutende Binnen-See-Verkehr der
Binnenhäfen untereinander. Der Binnen-See-Ver-
kehr zwischen Binnen- und Küstenhäfen Deutsch-
lands wird auch in der Seeschiffahrtsstatistik
- also doppelt - gezählt.

FIagge

Für den Nachweis des Schiffs- und Güterver-
kehrs nach Flaggen ist maßgebend, welche Flag-
ge die Schiffe zum zeitpunkt der Anschreibung
führten.

Hauptve rkehr sbe z i ehung§4

Der regionalen Abgrenzung der Binnenschiff-
fahrt liegt seit 1.1.1980 das nVerzeichnis der
Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980" zu-
grunde (überarbeiteter Nachdruck Februar 1991 )-
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Folgende Hauptverkehrsbeziehungen werden dar:-
9esteI 1t:

Ye rEehr- rl!erbel_D_9e c!s e!!e!qE

= Verkehr der Binnenhäfen untereinander und
Verkehr zwischen Binnen- und Küstenhäfen.

davon: Lokalverkehr = Verkehr innerhalb des
Verkehrsbezirks.

Wechselverkehr = Verkehr der Ver-
kehrsbezirke unter-
einander.

9rerz!Eesgsllet!e!qe r_Ysrbebr

Verkehr der Häfen der Bundesrepublik
Deutschland mit Häfen außerhalb Deutsch-
1a nds .

Du rchq anq sve rkeh r

= Verkehr zwischen Häfen außerhalb der Bundes-
republik Deutschland durch Deutschland.

Von der deutschen Statistik nicht erfaßt
werden:

Oberhalb Neuburgweier (Rhein) der Verkehr
zwischen französischen Häfen sowie dieser
Häfen mit der Schweiz,

der Verkehr zwischen luxemburgischen Mosel-
häfen und dieser Häfen mit französischen Häfen
oberhalb Perl/Apach.

Die Angabe des Durchgangsverkehrs ist nur sinn-
vo11 für "DeutschIand,', nicht jedoch für deren
Gebietsteile.

G üte r umschlaq und Güterbeförderung

Der GüterumEgbl_Cg in den Häfen der Bundesre-
publik Deutschland ergibt sich aus den MeLdun-
gen über die Aus- und Einladungen von Gütern
der in den Häfen angekommenen/abgegangenen
Schif fe.

Die qqlgIbglQfegSCqg wird aus verschiedenen
Anschrei bungsarten ermittelt :

Der Verkehr innerhalb der Bundesrepublik
Deutschland wird aus den Ankunftsmeldungen
der Häfen festgestellt. Der Versand ist das
Spiegelbild des Empfangs.

Beim Verkehr mit Häfen außerhalb der Bundesre-
pub).ik Deutschland und auch beim Binnen-See-
Verkehr wird der Empfang aus den Ankunftsmel-
dungen der Häfen Deutschlands und der Versand
aus den AusgangsmeJ-dungen der GrenzzollsteLlen
ermittelt. Die Ausgangsmeldungen Iiegen auch
der gesonderten Erfassung des Durchgangsver-
kehrs zug runde.

Die verschiedenartigen Anschreibungen haben
zur Fo19e, daß die Zahlen über die Güterbe-
förderung (ohne Durchgangsverkehr) mit denen
des Güterumschlags nur im Empfang überein-
stimmen.

Es wird das Bruttoqewicht in Tonnen ( 1 t =
1 000 k9) angegeben.

Güte rsv stemat i k

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem

"Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1969". Die Angaben für die Güterab-
teilung 9 werden getrennt nach ',Andere Halb-
und Fertigerzeugnisse,' und "Besondere Trans-
portgüter" dargestellt.
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GEGENSTAND DER NACHhIEISUIIG

VERKEHR IIIIIERHALB OER
EUNDESREPUPLIK DEUTSCHLAND

DAVOi{3 LOKALVERKEHR DER
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I,.IECHSELVERKEHR DER
VE RKEHRSBEZ I RKE

GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCHGAN6 SVERKEHR

DARUNTER VERKEHR MIT SCHIFFEN
DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

VERKEHR IIWERHALB DER
BUNDESREPUPLIK DEUTSCHLAND

1 ENTI"IICKLUNG DES GUETERVERKEHRS AUF BITfIEMASSERSTRASSEN

1. 1 ZUSAI.}IENFASSENDE UEBERSICHTEN

DEUTSCHLAND

GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZlEHUNGEN IN TONNEN

JANUAR

ZU-(+)BZh,ABNAHHE(-)
JANUAR
1992 6EGEN 1991

106 321+

115 436+

o 1itr-

1,9+

29,L+

VERSAND=EI'4PFhltlG

VERSAM=EMPFANG

VERSAND=EMPFANG

EMPFAI\S
VERSAND

ZUSAI'1I.4EN

OESAMTVERKEHR

VERSAND=El4PFtNG

VERSAND=EMPFANG

VERSAND=EHPFAN6

E14PFANG
VERSANO

5 534

396

5 237

I 793
3 878

18 305

1 186

l9 492

040

564

375

722
25t
413

704

777

1 356, 4

10, 0

1 346,4

1 977,6.
813,9

4 t47,9
,656 ,9

4 8t4,7'

2 155,3

7q0

5t2

228

394
584

719

377

036

361

100

267

575
049

085

770

855

1 308,4

14, 1

I ?94,2

1 893,3
763,5

3 955, 1

7?9,q

4 694,5

1 995,4

0,2-
4,5-
7,6-
3,2-

11,0+

2,e-

5

4

o
?

15

15

293

374

918

687
s72
coa

887

2AL

227

643

578

530
485

235

981

tL6

E

5

8
e

77

I
19

39A 447-
295 202-

8 786 5S6 7 194 8S3 8 155 828

TOIINENKILS,IEIRISCHE LEISTUNGEN NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN IN HItL. TKI4

586 328-

131 066+

455 262-

250 109- 5

1 934+
42 120-

620 868- 7,7-

48,0-

4,1+

2tr-

41 ,0+

52,2-
84,3-
50,5-

742,8-

62,5+

120 ,3-

170,9- 7,9-

128 868+ 22,8+
39 496- 3,5-

130 714+
195+

5r4+
0r0

DAVON: LOKÄLVERKEHR DER
VERKEHRSBEZI RKE

hECHSELVERKEHR DER
VERKEHRSBE2I RKE

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

L 201,3

8,9

1 192,3
1äOtr'

775,2

3 377,7

499,5

3 A7r,2

L 700,4

ao_

4,3-
6,2-
s,4-
9r4+
,t-

ZUSAT'4MEN

DURCHGAN6SVERKEHR

GESAMTVERKEHR

DARUNTER VERKEHR T,1IT SCHIFFEN
DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

LAND_, FORSTI,,IIRTSCHAFTL. UND VER'.IANDTE ERZEUGNI SSE
ANDERE NAIIRUNGS- UND FUTTERMITTEL
FESTE 14INERALISCHE BRENNSTOFFE
ERDOEL, MINERALOELERZEUGNISSE, GASE
ERZE UND I'lETALLABFAELLE
EISEN, STAHL UND NE-I,IETALLE (EINSCHL, HALBZEUo)
STEINE UND ERDEN (EINSCHL. BAUSTOFFE)
DUENGEMITTEL
CHEI.IISCHE ERZEUCNISSE
ANDERE HALB- UND FERTIGERZEUGNISSE
BESONDERE TRANSPORTGUETER

LAND-, FORSTHIRTSCHAFIL. UND VERhIANDTE ERZEUGNISSE
ANDERE NAHRUNGS- UND FUTTERMITTEL
FESTE MINERALISCHE BRENNSIOFFE
ERDOEL, MINERALOELERZEUGNISSE, GASE
ERZE UND I.IETALLABFAELLE
EISEN, STAHL UND NE-METALLE (EINSCHL. HALBZEUG)
STEINE UND ERDEN (EINSCHL. BAUSTOFFE)
DUEIlGEXITTEL
CHEMISCHE ERZEUGNISSE
ANDERE HALB- UND FERTIGERZEUGNISSE
BESO{DERE TRANSPORTGUETER

INSGESAMT

GESAI.ITBEFOERDERUNG NACH GUETERABTE ILUNGEN IN II]IWEN

, INS6ESAIIT

232 09q

t9 492 177 16 281 216 19 036 855

ANTEIL DER GUETERABTEILUNGEN AM GESAMTVERKEHR IN %

1
2
4
3
1
3

1
2
?
2
I
a

1
Z
q
3
1
4

565 305
128 047
s23 057
009 183
575 53S
206 090
021 081
743 450
456 089
72t t72

632 900
072 878
149 667
250 SS5
883 197
002 803
257 051
511 671
1s9 335
105 525
215 804

594 173
088 551
553 77t
00s 37s
5S1 512
044 773
770 972
721 805
248 8S9
123 106
189 974

X
x
X
X
X
x
x
X
x
x
x

I
5
2
0
7
2
3
1
1
D
3

3,6
5,7

13,s
27,t
18 ,9
5,s

19 ,8
3,8
6'6
0,6
1,0

100

14 973+ 0,4+
151 377- 13,4-

?,L
217

655-
190-

,2-
14,8-
1,6+

2

s55 262-

18, 1-

2,3-

J
6

13
20
77
6

20
3
7
0
1

100

2,9
5,8

12,s
?0,6
18,3
btZ

20,6
3,8
7,5
0r6
1,2

X

JANUAR

1991

DEZEMBER

1991

JANUAR

1392 tool 1992

A8 SOLUT
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ZUSA}T,]ET]GEFASSTE GUETERHAUPTGRUPPEN
(NR, DER SYSTEMATIK)

HAUPTVE RKEHRSBEZIEHUNG

GETREIDE (01 )

VERKEHR IIV{ERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCHGANOSVE RKEIIR

FESTE MINERALISCHE BRENNSTOFFE (27.23)

VERKEHR INNERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

DURCHGANGSVERKEHR

MINERALoEL, -ERZGN,, BENZoL (31-34,83)

VERKEHR INNERHALB DEUISCHLANDS
GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCHGANGSVERKEHR

ERZE, METALLABFAELLE (41,45,46)

VERKEHR INIIERHALB DEUT
GRENZUEBERSCHRE I TENDER

E

v

V=E
E

SCHLANDS
VERKEHR

V=E
E

v

V=E
E

V=E
E

DURCHGANGSVE RKEHR

EISEN UND STAHL, EINSCHL. HALBZEUC (51-55)

VERKEHR IIIAIERHALB DEUTSCHLANDS
6RENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

DURCHGAI{G SVERKEHR

SAND, KIES, BIMS, TON (61)

VERKEHR IIWERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

DURCHGANGSVERKEHR

STEINE U.A. ROHMINERALIEN, SALZ (52,63,65)

VERKEHR II{IERHALB DEUTSCHLANDS
GRENzUEBERSCHREITENDER VERKEHR

DURCHGANGSVERKEHR

DUEMEMITIEL (71,72 )

VERKEHR IIUIERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCHGANGSVERKEHR

CHEI'IISCHE GRUNDSTOFFE (81 )

VERKEHR II\TIERHALB OEUTSCHLANDS
GRENzUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCHGANGSVERKEHR

UEBRIGE GUETERHAUPTGRUPPEN

VERKEHR INhIERHALB DEUTSCHLANDS
GRENzUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCHGANG SVERKEHR

INSGESAI-IT BEFOERDERTE GUETER

VERKEHR IT{IIERHAIB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCHGANGSVERKEHR

E

E

V=E
E

E

Y

E

v

JANUAR

1 ENTWICKLUNG DES GUETERVERKEHRS AUF BIN{EI\&.IASSERSTRASSEN

1. 1 ZUSAI.T'IENFASSENDE UEBERSICHTEN

DEUTSCHLAND

BEFOERDERUNG AUSGE'.IAEHLTER GUETER MCH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN

475 880 557 0 2 523 969

ZU- (+ )BZl. ABNAHME ( - )
JANUAR
1992 GEGEN 1991

148 089+ 31,1+

81 394+
38 143-
58 015+
46 823+

130 714+

21 056+
83 068+
77 325-
97 915+

t29 828- 11,9-

zqt 626-
36 317+
39 859-

214 083-
?4 00t-

4-
1-
6-
8-

0+
0-
4+
1+

5,4+

1 ,6+
13,5+
22,9-
58,8+

8 ,5-
3 ,5+I,'7-

!7 r0-
20,4-

2,9-
14,2-

9 ,5+
L2,A-7,t-

1C 1_

15,4-
1 ,8-

18,3-
12,7-

75
19
7q
53

%

0
0
0
z

189 S51
152 969
136 015
135 034

149 676
140 319
150 056
107 041

322 776
546 856
183 879
96 215

1 367 503
1 529 073

293 073
190 457

108 557
?0L 772
78 000
88 211

2 423 057 2 t49 667 2 553 771

356 240
692 782
250 370
264 379

1 450 307
2 080 543

396 156
225 450

1 334 823
2 275 56r

300 892
279 tlg

11184
7t4
695
1164

I 335
509
311
166

37 938- 0,9-
115 484+ 8,7+
195 018- 8,5-
95 254+ 31,7+
53 558- 19,2-

14 973+ 0,{+
10 s25- 6,7-
89 678- 2,9-
20 682+ 9,7+
9q 894+ 64,5+

4 190 394 3 380 116 4 152 456

3 576 539 2 883 1S7 3 591 512

1 086 743

2
762 237
054 402
212 754
147 156

3

24
50
36
18

151 312
964 724
233 426
252 050

956 915

lbu b5{
282 75t
387 090tt7 s?0

2
141 738
418 844
18S 547
133 068

938 639

125 ?4A
195 674
tra? 1 ro
80 588

21 530- 2,7-

72
15
o

13

0-
6+
7-
7+

5I
4
s

,s-
,4-
,2-
,9-

452 138
828 149
543 537
130 216

056-
352-
s34-
846-

394-
825-
583-
424-

49

63
5

863 092 1 086 083
425 558 371 595
azs 467 1 044 631
59 859 93 802

973 363 1 005 826

2 172 970 2 536 111

270 952
2t3 S0A
zgq 663
s2 135

193 710
333 143
423 625
136 266

2 837 737

1 049 756
411 {54I ?58'114
117 803

I 027 356

320 3116
217 233
344 ?q6
47 959

2A 277-
?0 2q4+
14 409-

852+

21 655-

439 162
255 779
292 5q7
18 938

727 405

20q 672
353 807
115 153
38 163.

811 158

s92 841
182 070
27? 595
25 857

511 671

775 8q7
198 032
117 185
?0 607

760 461

467 379
234 935
306 955

18 086

743 460

z3a 435
331 894
132 055
41 076

933 78{

423 603
7 723 674

505 325
144 565

33 763-
21 Ol 2t

16 892-
2 913-

IZZ bZö-

1 575-

202 422
222 955
29t 022
44 062

173 835- 7,9-2 797 t67 1 954 040 ? 023 332

s22 024
006 917
453 988
140 399

79 492 1r7 16 281 216 19 036 855

1i6 75
51 J5

7-
7-

q lbb-

455 262-

106 321+
398 447-
294 202-

2,3-
I ,9+5 740 361

8 394 675
3 584 049
7 377 770

5 253 ?2L
6 687 530
3 472 4A4

887 981

JANUAR

1991

DEZEMBER

1991

JANUAR

1992 1991 1992
E=EFIPFAM

V=VERSAND

TotlflEN

-8-

V=E
E

v

5 634 040
a 793 7?Z
3 878 251
1 186 704 131 066+

4r5-
7,6-

11,0+



1.2 BEFOERDERTE GUETER UND TIIU\IENKILI}TETRISCHE LEISTUIIGEN IM JANUAR 1992
AUF DEN BITNEAI,.IASSERSTRASSEN t\lACH FLAGOEN Ut\D HAUPTVERKEHRSBEZIEHUIIGEN

DEUTSCHLAND

VERKEHR AUF WASSERSTRASSEN IMIERHALB OEUTSCHLANDS
BEFOERDERTE CUETER IN 1 OOO T

DARUNTER B I[\T{EN-SEEVERKEHR

6RENZUEBER-
SCHREITEIDER

VERKEHR
FLAGGE

DEUTSCHLAND
BELGIEN
FRANKREICH
GRIECHENLAND
GROSSBRI TA[V!IEN
LUXEMEURG
NIEDERLANOE
UEBRIGE EC-FLAGGEN

ZUSAIf,IEN

BULGARIEN
NORI,.IE6EN
OE SIERRE ICH
POLEN
RUMAENIEN
SCHI.IEIZ.TSCHECHOSLÜIAKE I
UI\i6ARN
UEBRIGE FLAGGEN

INSGESAI'47

DEUTSCHLAND
BELGIEN
FRANKREICH
GRIECHENLAND
GROSSBRITANNIEN
LUXEI,IBURO
NIEEERLANDE
UEBRI6E EG-FLAGGEN

ZUSAMMEN

BULGARIEN
NORt,.IEGEN
OE STERRE ICH
POLEN
RUI'IAENIEN
SCHI,.IE IZ
TSCHECHOSLOI,,IAKE
UIlGARN
UEBRIGE FLAGGEN

INSGESA}.{T

DEUTSCHLAND
BELGIEN
FRANKREICH
GRIECHENLAND
GROSSBRIIAIV!IEN
LUXEMBURG
NIEDERLANDE
UEBRIGE EG-FLAGGEN

2USAI.['IEN

BULGARIEN
NORI.IEGEN
OESTERREICH
POLEN
RUMAENIEN
SCHI"IEIZ
TSCHECHOSLOI"IAKE I
UI{GARN
UEBRIGE FLAGGEN

INSGESAMI

OEUISCHLAND

DEUTSCHLAND

DEUTSCHLAND

363

135

4 801,6
54,4,,?

1,0
735,5

:

a

4 437,7
54,q,,?

1,0
599,9

2 542,9
387,9
118 ,8

13, 4
4 760,4

4rL
7 827,5

72,6
10, 1
74 rl
38,2

692 ,0
295t4
39,9

^:brJ
2 319,1

212

3 354,8

272
182
243

129,3
755,2
33'1

9,2
832,4

I

8
6r3

17 941,5

2U,7
82,9

100,0
171,1
324,0
153,2
302,7
574,9
159,9
127,4

2ß,6

50,9
1,3,,:

26,4

,9,9
1r8
4,4
1'0
3'9
0r5

10,5

105 ,7

198, 1

trs,9
1115,9

209)3

50,9

10, 1

197,5

165,8
893,0
199, 1

30'o
647,3

1r5
2,1
5,8

20,9
3,7

213r5
80, 1
5r7
5,1

11, o

100
0
0

15
1

11

IIc
-
o
0

,:

,9

3

1

;

6

8
o

:
3
0

86,;

5 700,249S,55 599,7

1 285,9

o,;
143,5

353,4

168,6
449, 1

51,8
247,6

4r5

4,5

547,l

0'1

139,6

99,1

100, 1

' 22,3

222,8

225,5

1 159,4

I 317,8

TKT'l

762,Ä

563, 4
871, 1

553,5

c2

6
11
25
21

6
108
32

3
15

7A8,?
53,8
9r7

2,7
440, 0

0,3

695,2

,0

lri
155,6

714

18,
21,
40,
64,
22,

705,
139,
35,
48,

ooE
242
68

5
2

5I
2
3

2

16'6

5 750,q 5t2,t 5 228,3 I 394,7 3 584,0

GELEISTETE TüV{ENKILOI'IEIER IN MILL

3r8

122,7
4,0

10, 1

3'9
110, 1

4r0

10,1

72q,6
!2,9

1E

-
0,3

146,6

1
8I
2
s
s
0
3 10,

318,5
101,6
32,5
22,9

,1
,5
,3
,6
,s
,1
,5

19 036,9

a

,i

0

3

1 113,7
t2,9

1,5

511,3
92,3
39,3

70
83
77

7
0
0

.
,80

4
4

I
:5
5
8

I
4

9

1

I

i
6

?

10,0
012
orr_

1r4
0,1

11,9

,6
,8,:

,8

0r2
0,7
0,2_

0r8

0r1

1r5

14,0 7 277,9

tr
s62

87,
1,

8
1

551 ,5249,q

I4ITTLERE TRANSPORII,.IEITE IN KI,I

11'
2 034,

1,

633,5 4 353,9 2,5 18,4

729,5 4 694,5 2,5 22,0 13,8

149,5
502, 0
604,4

363,3

23L,9

139,2

100,5

86,0
792,2

3,4
985,6

1,5

I 733,q

1'1
Lr2
2'2

10,3
2;6

79r8
53',6

0r4
1,0
4r6
8,2
1,1

27,3
23,5
0,5
1'5

763,4

1,;

-
1r0

1,4

18,7
1,8
0,5

1 308,4

,10

14,1

30
9

9

,3

,6
,8

0,5 4,!
L 29q,2 1 8S3,3

,2E
,:

234
236
2tq

:
353, 4

ß2,,
44S,1

51,8

7
?

9

;
7
3

,0
,5
,?

,0
,?

547
537
536

550
555

25L
236
2L4

306
23923

240,5
234,0
330,6

255,4
207,0
360,2

221,5

86,7
115,2

0
3

I
0

I

244
277
343

382
235
285

4
5

:
7
3
1

n"r,r_

764,0

547,7

-

99'
276,
394,

91
86

306 ,0
199,3

229,6 28,1

227,9 27 rG

,q

156
268
157
250
527
158
t77

420
189
1115

207,2

75,0
86,0

179,0
389,7
179, 0
252,1
727,4
179, 0
95,9

273,0

95 rs

VERKEHR DEUTSCHER SCHIFFE AUF I,IASSERSTRASSEN AUSSERHALB DEUTSCHLANDS
. BEFOERDERTE GUEIER IN 1,OOO T

65,3 - 65,3 2 552,5 592,0 129,3 3 1129,5

GELEISTETE TOI{I{ENKILOMETER IN MILL. TKI,43,4 - 3,4 374,3 7l?,2 27,6 517,5

MITTLERE TRANSPORTI,IEITE IN KM52,3 - 52,3 tq7,2 762,7 213,2 150,9

VERKEHR IIV{ERHALB DEUTSCHLANDS

DAVINI

LOKAL- I.IECHSEL-INSGESAMT

VERK, D. VERKEHRSBEZI RKE

GRENZUEBER-

SCHREITENOER

VERKEHR

II\^IER-
HALB
DEUTSCH-
LANDS

E

DURCH-

GAIIGS-

VERKEHR

6ESAMT-

VERKEHR

V=E E

-9-

200,0



BEFOERDERTE GUETER I$NENKI LOI,IETER

ZI.IISCHEN
HAEFEN

GLE ICHER
I,.ISI

EMPFAT\IG
V0.l

VERSAND
MCH

LAENGE
DER
!.IST

1)

V._E HAEFEN ANDER. I,.IST

DURCH-
OANGS-

VERKEHR

INS-

GESAI"IT

DAR. AUF
AUSLAEN-
DI SCHEN
SCHIFFEN

INS-

6ESAMT
AUSLAEN-
DISCHEN
SCHIFFEN

DAR. AUF

MITTLERE
TRANS-

( TKl.|r T )

PORT-
I,.IE ITE

Ki.l 10007 MILL KM

19S21,3 BEFOERDERTE GUETER UND TOIUIENKILI]METRISCHE LEISTUNGEN AUF DEN BINNENHASSERSTRASSEN IM JANUAR

DEUTSCHLANO

6UETER-
VERKEHRS-

DICHTE

(TKl4:l,lST-
LAENGE )

10007

I.IASSERSTRASSEMEB I ET

I,.IASSERSTRASSE

5?,3
21,0

109,9

23,2

X
129,7_

381,o
258,9
70,3

179, 1
23,7,,!
0r1

s86,2

-
44,7
1,1

3q4,2

X
113,0
78, 0
80r8
49,9
4,0

53,5
35,0
11,9

6,0

86 ,3

-

bb,b
36,?

aa
0,8
0,0
0,8
0,1t,:

8,0

-0'4
0,0
3,8

*,:

0,0

0
1
1

X
2
1
7
1
3
8
7
0

s

2
1I
6

-2
7
0
7
3
2
b

1

0

14
0
6

4
2
0

59
31

0
Zb

0
0
0
0

10

0
31
Jb

6
4

8
11

3

8

42,?

18,3
4,7
7,4

262,2
108,6

0,8
101 ,5

4,2
0,1
1,4
,6

46,7

3q9,2
0,5

73,4
54, I
14,3

720,6
29,2
16,9
4,0

13 ,3
0,0

276,3
{J, J
0,0

53,0
15, 0
0r3

23,6
0,8
0,2_

0,0

65,6
_

3,0
0,0

39,9

21,9

0,;
0,1
0,0
0,5
0,2
2,q
5,1
,,r_

X,?a

78,0
16,7

76,7
2,5
t,?

85, 1

-
10 ,8
0r7

37,!
t,:

0,5

-
L,S

34,5
30,2_

-

X
5,4

55,:

131,5
t22,9
34,5

X
356,8

296,4
6,9
7?

56 ,82qa
135, 0

47
84?
752
229
626
4q3
240
?72

134

383
0

655
301

70
ss0

23
18

760

57
1

360

938

1
7
2

1b

53
207

8

x
189,6

626, S
288,2
70,3

335, 0

^,:_

736, I
-

1,1
1,1

325,0

",:

."f,
29r5,,1

X
oo

356,2

595,7
236,2
53,2

X
279,8

162,9
19 ,6
31,0

113,8
112,6
835, 4

52
011
394
508
715
451
557
397
304

202
0

131
0

20

Zö

1

0

13

22

X
4,8

105, 7

199 ,2

Xq
o

,5
,7o
,5
,0
,0

27
1q

140
1

16
oa
62

143

10
bbc
289

7,
101,

,r,!

X
163, 4
300,7
900,6
8S,6

271,2
0,9

33,5
35,7
t7,4

593,4
015 ,8

7,9

353,5

109, 7

295,5
315,5 1
130,8 1
13r1

I
377,7 r
63,3,,:

253,5 4
4,0

x
6?,?

8'1

",:
9,4

;
,1

,:

:
,0
,9
,1

-

I

1,i

:
11 ,1

-

,,,:

2t08
334
124
139
58

4
r32
35
30

E

12
3

10
135
184

44
67
27

115
29

120
13
13

E
10
11
51
7S
45

109
88
38
54

599
204
142

47
70
84
25
26

347
101

15
119

11
3IE

18
105

549
72
49
60

a1

87
105
53
37
27
13
70
72

1779
52
59
83
9?

t37

242
40
50

lza
72
10

ELBEGEB IEI
ELBE, SCHI'1ILKA-MAGDEBURG
SAALE
ELBE, I,IGB-SCHNACKENEUR6
ELBE-HAVEL-KAML
PAREYER-VERBIND. -KAML
UNTERE HAVEL-I,.IST
HAVELKÄML
POTSDAMER HAVEL
SCHI,.IIELO,.ISEE
BRE I TLINI6-MOESERSEE
PRITZERBER SEE
HOHETIIIAUENER I^IST
ELBE, SCIß]ACKENBURG.HBG,
MUE R ITZ-ELDE-I.IST
STOER( I'IUERII2-ELDE )
E LBE-LUEBECK-KAML
UNTERTRAVE
ELBE-SE I TENIqNAL
ILXENAU
ELBE , H86. -SEEGRENZE
ESTE
LUEHE
SCHT.IINGE
PINMU
KRUECKÄU
STOER( ELBE )
OSTE
HADELNER-BEDERKE SA-I(AN.
NORD-OSISEE-KANAL
GIESELAUKANAL, EIDER
SCHLEI FAHRhASSER
UEBRI6E I.IASSERSTRASSEN

JI

33

2t
501 181,ä

t,2
2,0
9,3
3,0

53,2
55, 1

",r_

X

,?

,5
,2

1
300

217
188
53

07q,
53,

853,

20,
94,

15S,
444,

q
10,
11,
28,
41,
45,
29,
88,

-
0
0
0
4
5
0
E

:

X

I
7
I
0

115,3
61 ,0

223,8
16,0
58,9
70,4

s

7
2

11
3

Xcr
24,1

211 ,9
90 ,?

X
757,7
s2,a

225,7
1l
31,
10,
77,

X
85,7

156, 0
191 ,5

I
1
2
5
0

1056

31
19

30
19
26

225

82
136, 1
53,2

8
1

9

8
2
I

X

7

;

o
,2
,0o
,l
,0
,7
,s

X
34,6
51,5
49,6
70 tq

X
610,3
504,8
110 ,8
?a?,8

67,3
0,3I

to?,9

I,.IE SERGEB IET
I,IESER, H. -MUENDEN-M INDEN
hIESER, MINDEN-BREMEN
ALLE R, CE L LE-HADEI'1 ST ORF
ALLER, HADEMSTORF-I,,IESER
INESER, BREMEN.SEEORENZE
HUNTE
GEESTE

X
39, 7

1 498, 4
1 081,S

304,2
580, 4

1 385,9
277,7
318, 4
107,7

X
89,0
13,8
87 rq
10,7
2,0

7?, q
16,7
55 ,9

X
9,0

36,5
46,5
?4,1
7,t

83, Iq2?
42,S
13,9

65, 7
2?,0

X
8
1
8
0
7
1
7
4

190,;
0,1

X
577,5
798,7
735,7
797,2
177,4

0,8
230,9
14,3

301 ,4
708,7
237,A

18,0

1

4

I

2

627

X

938,8
858, 1

284,1
28q,9
295,8
2?7,1
304,8

180 ,3

X| 046,2

795,6

MI TTELLANDKAMLGEB IET
MLK, BERGESH. -MINDEN
STICHIqNAL OSNABRUECK
MLK, M INDEN-ERAUNSCHI,.IE IG
STICHKANAL HAI{IOVER
STICHKÄNAL I4ISBURG
STICHKAML HILDESHEIM
STICHKANAL SALZ6ITTER
t'11K, BRAUNSCHt.l. -t'lAGDEB.

I,.IE STDEUTSCHE S KANALGEB I ET
RUIIRI.IASSERSTRA SSE
RHE IN-HERNE-KANAL
hESEL-DATTELN-KANAL
DATTELN-HAMM-KÄNAL
DEK, DORTMUND-DATTELN
DEK, DATTELN-BERGESH.
DEK, BE RGE SH. -HERBRUM
DEK, Et.IS, HERBRUH-EMDEN
DE K, EI'IS, EMDEN-SEEGRENZE
EI'4S-VECHTE-KANAL
HAREN-RUETENBR. -KANAL

,6
'4E
,2
,0e
,2
,6
,22

,9

X
3
6
3q
b
7
5
8

?

4

x
I
bI
6
4
7
5I
9

I
q

X
4
5
4
1
7

1
a

-

x x 3684,2 2376,0qqe,l 633,e 29,7 22,5qq1,5 7 234,8 106,1 66,9qqg,q ? ?75,2 227,1 727,89q1,7 2 765,1 34S,3 20s,3081,9 3 963,s ?o7,7 449;10,9 - 0,1
3?l , q s9s,3 297 ,s ?27 ,9_19,7 77,7 0,6 0;3
3qz, q 782,7 18,1 t0,719e,2 I 198,8 8s8,5 s76,s201,9 I 067,3 809,1 606,821,0 75,2 0,2 0;1

X
4?,5

345,7
257,q
411,3
324,5
158,9
160,6
143,4

11,3
0,4

X

762

o4,
0z

3,1

2,4 zs

KUESTEN-KAML
EMS-JADE-KANAL

RHEINGEB IEI
RHE IN, RHE INF . -STRASSB.
RHEIN, STRASSB. -NEUBGI,I.
RHE IN,NEUBGh. -MAMIHEIM
RHE IN, MANNHE II"I-B INGEN
RhE IN, BII!6EN-LUELSDORF
LAHN
MOSEL
SAAR, VOELKL. -SAAR6EM.
SAAR, MOSEL-DI LLItlcEN
RHE IN, LUELSDORF-ORSOY
RHE IN, ORSOY-NL. GRENZE
RHE IN-KLEVE-I,IST

1
2
3
5

1

2
s
s
6

1

1
?
4
5

1

5
11

525,9

o
1

l2
72

455,0

187,8

937,3
051,3 55,3

8r6

-10-
1 ) SCHIFFBARE l/.IASSERSTRASSEN



BEFOERDERIE GUETER TOIWENKILO'lETER

ZIISCHEN
HAEFEN

OLEICHER
t,.IST

EMPFAIIG
Vü{

VERSAND
I\IACHrt

LAEhßE
DER
t,.IST

V=E HAEFEN ANDER. I,{ST

DURCH-
GAI{GS-

VERKEHR

INS-

OESAMT
AUSLAEN-
DISCHEN
SCHIFFEN

DAR. AUF INS-

6ESAMT

DAR. AUF
AUSLAEN-
DISCHEN
SCH IFFEN

MITTLERE
TRANS-
PORT-
I.IE ITE

(TKH:T)

Kt4 10007 MILL Kt't

1.3 BEFOEROERTE GUETER UND T(MIENKILOMETRISCHE LEISTUNGEN AUF DEN BIIÜ{EMASSERSIRASSEN IM JANUAR 1992

DEUTSCHLAND

GUETER-
VERKEHRS-

DICHTE

( TKl,l:l.,lST-
LAEf\rcE )

10007

I.IASSERSTRASSEMEB IET

hlASSERSTRASSE

MDK,KELH,-DIETFURT 35
T.IDK,BACHHAUSEN-ttAIN 116
MAIN,I,|DK-HUERZBURG 1S1
MAIN,T,,TUERZBURG-ASCHBG.. 167
MAIN,ASCHBG.-OFFENBACH 41
MAIN,OFFENBACH-RHEIN 39NECKAR 207

ä
2
3
0
2I

135
262
415
585
081
1ß8

77,;
95,3

125,8
30r8
29,3

720,7

1
0
7
0
0
5

1
1
1
3
2

15

716

7,0
23,9

3r6

3,;
10, 1
20,6
8,7

18, 1
20,g

;
0
4
0
2
3

15
37
59
24
s2
98

53,0
111 ,4
179,3
335,8
605,8
149,3

X
103,5
118,9
133,8

202,;
388, 0
551 ,3
77A,2
437,9
814,1

-
201 ,9
367,2
525,7
7 q6,7_

55,;
63,0
32,8
76,7
92,7

2?0,8

X
55,5
0,1
4,0

?0
11
60
43
72

757,i
116,6
754,q
175,8
580,8
569,5

11
35

336
45
11
2
s

10
3

X
3r2
5,3

3,3

.

.
8,4

72t9
7,7
,rr-

0,7

X

7,2

-
1,U

-
0,9
:

2,5
:

1,9

X
7,2
1,5
0,2,_

.
1,4

13,9
2r8
,,r_

-

-
6,5
6,9

77 rg
23,8

X
32,0

141 ,3
154, I

X
9'8

112,5
45,0

X
87 rz
19,0
17,7

26,6
1r3

77,5
7r7

20,q
1,1

13 ,3
6r0

X
7
7
q

136
155
171

X

7
7

I273
42

L24
47

189
27
72
33
39

3
2

11
4

t2
46

s02
83
56

8
3

7t
4

18
s8
32
13I
o

22
11
32
77
83
25
18
55
15
11
58I

762
5

5;]6
29
62
11
8
2

99
5

51
56
15
29
23
19
41
31
2S

5

?348

DONAUGEBIET
DOIAU, KELH. -RE6ENSBURG
DS{AU, REGENSB. -ViLSH,
D$IAU,VILSH. -0EST. 6R,

6
5
3
7
0
5
5
5
5
5

225,
98,

213,
104,
31,t,.4,
26,

U,
70'

X

13,9
28,q

15r0
7r7

x
58,8
40r5
6,0
3,0

74re
5,3
9r0

5,0

-
s9r 

9

x
?9,0
nn,r_

s,0

1,0
0r6
0r1
012
0,0
0,0

0r0
0r0

0,1

216
2r30'l
0,0

27,
6,
1,
7,
4,
0,
0,

0,

3,

6,2
3r3
0r5
0,0
0,0

1,0
1,0
0,0
o,:

0,3

0,6
0,2,,:

0,0

-
0,0

or6,,1

0,0

II
2
0
1
1
0
0
1
0
2

X
32,7
5r6

15r0
3,0
3,7

0,4
213

6r1

x
6'8t,:

4,4
.

0,9

3,;
215
2,5

1,0

X
,6
,1
,6,:
o

,9

x
380,6
165,8
505,7
743,7
83,7
218

28,7
35,2
312

209,0

X
48,6
72,9
0,2a:

:
13, 1

190, 3
4r5

":
-'

136
155

3118
119
108

23
23

209

X
2
0
a
1
4II
2

?

I
0,0

.

GEBIET 6ERLIN
BERLINER HAVEL
BERL IN- SPANDAUE R-KANAL
SPREE-t]DER-I.IST
TELT&IKAIIUL
I,.IESTHAFENKAML
CHARLOTIENBURGER IqNAL
LANOI"IEHRI(AML
NEUKOELLNER IqNAL
MUEGGELSPREE
UEBRIGE I.IASSERSTRASSEN

GEBIET BRANDENBURG
HAVEL-ODER-I.IST
HOH. -F R IEDR ICH STH. t,,IST
ORANIENBURGER IqNAL
VELTENER STICHI(^NAL
RUPPINER GEI,IAESSER
TORNI}ISEE, ROTTSTIELFL.
FEHRBELL INER-!.IST
OBERE HAVEL-HST
MUERi TZ-HAVEL-HST
RHE INSBERGER GEI,.IAESSER
ZECHLINER GEHAESSER
LYCHENER GEI.IAESSER
TEMPLINER GEHAESSER
I,.IENTÜ.I GEI,.IAE SSER
FINO.II«ML
I.IEREELL INER GEI,{AE SSER
SPREE-ODER-I,,IST
DAHME-I.IST
TEUPITZER GEI,.IAE SSER
STORKSIER GEIiAESSER
RUEDERSDORFER GEhIAESSER
SCHIFFBARE LOECKNITZ
OBERE SPREE-I,.IST
SCHhIIELOCHSEE
ODER
UEBRIOE I,{ASSERSTRASSEN

x
40,2
9r3
0,1
,,r_

.
11,8
40,0
2'2
t,s

-
1r9

X
6'8
s,2_

:,,:

0,1
o,;,,7

0,1

0,

X
30,4

2,2_

^,:

.
4,9

-

.

x
q4,2
6,1

.

-
5 

',4,,_:

:
4r4

0'1
0r0,,:

.
-

0,0

x
1,2
,r_

r

1,;

X
5,8t,:

-
^=5rD,,=

:

3

x

x

2116,6

553,5

4 5S4,5 2 699,1

729,q 658,5

3)
19 035,9

I 317,8

3)
10 871,0

1188,,4

X

MECKLENBURG-VORPS''lE RN
ODERHAFF,KLEINES HAFF
PEENESTRI}4
ACHTER!,IASSER
UECKER
RANDOI^I
PEENE
RYCKFLUSS
RECKNIIZ
FAHRT DURCH OIE BODDEN
I,.IARNO,.I U. UNTERI.IARN&I
BUE TZOH-CUE STR&,I-IGNAL
GREIFST.IALDER BODDEN
OESTL. STRALSUNDER FAHfiI.I
I,.IE STL. STRALSUNDER FAHRI,.I
NOERDL. STRALSUND. FAHRI.I
IIü.IERE GEMESSER RUEGEN
I.IIST.[AREUCHT
UEBRIGE l.lASSERSTRASSEN

2i
6ESAI.,ITVERKEHR

DAR. INTERN. DURCHG.VERK.

xX

x

I) SCHIFFBARE MSSERSTRASSEN. - 2) DIE GESA!,ITKILI}|ETER SIND DURCH RUND$IGEN DER EINZELNEN I.IASSERSTRASSENLAETSEN NICHT
ADDITINSFAEHIG. - 3) INFOLGE OOPPELzAEHLUTIGEN ERGIBI DIE ADDITIO{ DER EINZELPOSITII]NEN NICHT DIE GESAI.IISI,FI{EN.

xX

- 11-

1 1

x

,2

-
,4

-

:

:

x

X



JANUAR

1991 EMPFANG VERSAND ZUSAM14EN

TOf\S!EN

1.4 GUETERUMSCHLAG IM JANUAR

7 577 787 850 407

3 357

1992 NACH hAS,JERSTRASSENGEBIETEN UND AUSGEI^IAEHLTEN HAEFEN

DEUTS ]HLAND

JANUAR
1992

zu- (+) BzH.
ABNAHME ( - )IM JANUAR

1932 GEGEN 1991

HASSERSTRASSENGEB IET

HAFEN

HESERGEB IET

ELBEGEB IET

DAR.:AKEN
BARBY
BEE SENLAUB L II{CEN
BORSCHUETZ
BRANDENBURG
BRUNSBUEITEL
DEETZ
DRE SDEN-F R IEDRICH ST
HAMBURG
KIEL
KIRCHMOESER
LUEBECK
MAGDEBURG
NIEGRiPP
NIENBURG
POTSDAM
RIESA
SCHOENEBECK
TANGERMUENDE
TORGAU
HITTENBERGE
ZERBEN

32 zgq+

I 504+
2 069-

28 595+
19 441-
63 928+
1 073-

61 283-
15 385-

24 2r5-
41 699+
1 1 OOtrt
1 217- 100,0-

14 215+ 516,5+
8 617- s8,9-
5 356- 53,8-388- 65,9-
4 848+ 249,6+

5,8+,tr t_

7 ,6+

51,4-

5Jl-
889-
700+
107-
377-
804-
767-
480-
071-
315-
546-

11 094
589

7 942

68
361

82
74

172

6
249

40
13
90

565
694
572
532
521

28 457
2 069

753 674

33 604

1 604 081

36 961

2,7+

29,9+
100,0-

1 754
170 928

5 528
4 204

948 270
28 S33

30
181
69

J
885

13

349
487
556
131
s87
548

o
45
6S

2
488

11

26
54

16

1

o

2t8
558
556
6S1
516
709

272
826_

s67
962

5S8
207
790

440
3S8 471

1 839

27 t31
105 S2S

10 176
56 s95
11 995

36 388
7Lt 42L

:
f

11,4-
t

)c t_
6 ,5-s3'3-

40,0-
59 ,8+

I

2,0+

16,2-
I

16 ,3+
?oa

1O )L

26,5-
24,4-
1) a_
2,4-

16, 4+ätrr
o 1-
1 ,8-q,8+

52,7+
18,3-
9,1+

762,2+
7 ,7+

26,7+
i8, 1-
1'9+
7,0-

r57,7+
40,9+

5,6-
,c a_
24,3-
20,5+
25,7-
9,8-

10 ,0-7,0-
4,3-
0,6-

24,9-
70,2-

DAR.:BRAKE
BREMEN
BREMERHAVEN
NORDENHAM
OLDENBURG

5 277

99
161
37
65

tr

558 304 7 225 270 2q 544+

bl.
98
48

105
bb
33
62
20

180

4
39
<o

1.25
15

2t6
J tb
4t

181
13I
1tr

46
27

73
65

449
98

322
442
264
181
51
54

104
110
64

108
140
751

6
10

2
45

1

74
166
59
15
31

27

1
8

85
42

135-
371+
198+
008-
769-
840+
278r
323-
131+
840+
62?+
582+
JJb_
206+
275-
760+
]25+

3 530

877 762 435 164 434 554 869 718 51 956+ 5,4+

50 60ä
69 722

| 217
2 752

14 856

938
416
t26
357
005
260
238
338

4i
98
37
45
9'
23
84

250 906
131 157
66 725
54 915
64 816
18 098

254 225
4 380 388 3

169 491
254 023
230 490

37
49

4
4

16

11 995

16 S67
6 239

5 72A
207

6 7S0

106 363
410 870
78 228
78 S5S
95 608

335+
ubz-

664
785
555
624
570

187 374
99 268
80 425
40 808
58 439

798
176
656
s27
081

699+ 54
085+ 13327- 5

,s+
,6+
,2-

MITTELLANDKANALGEB IET 1 i99 726

73 280

665 965

29 660

hESTDEUTSCHES KANALGEB IET 3 099 321 1 914 289 1 419 485 3 333 7?4 234 453+

DAR. : BRAUNSCHHE IG
BUELSTR INGEN
HALDENSLEBEN
HANNOVER
H I LDESHE IM
I.1I SBU RG
OSNABRUECK
PE INE
SALZG ITTER-BEDD INGEN

DAR.:BoTTRoP
CASTROP-RAUXEL
DORSTEN (HERVEST)
DORTI'IUND
EMDEN
ESSEN
GELSENKI RCHEN
HAMM
HAT4M-BOSSENDORF
HERNE
LEER
LUENEN
MARL-BRASSERT
MUELHE IMlRUHR
MUENSTER
RHE IN-LIPPE-HAFEN
I.IANNE-EICKEL

RHE INGEBIET

DAR.:ANDERNACH
ASCHAFFENBURG
BAMBERG
BINGEN
BRE I SACH
BROHL
DUESSELDORF
DUISBURGER HAEFEN
DAR.:HOMBERG

RHE INHAUSEN
I,'IALSUI',I

5
86
27
74
42
10

110

407
895
755
081
840
082
525

3t )20
s8 290
s2 758
19 023
20 104
19 003
19 377
10 300
6S 475

380
290
165
918
s48
084
277
382
000

11 900-
97 352+
6 749+
7 792+

29 591+
11 921-
20 043-
2 856-
4 338-

11
63
bJ

494
100
307
315
323
166

15
51
82

134
63

116
54

104

852
279
514
763
492
trtrö
605
463

s8s
308
906

8S0
687
008
182
156
611
424
669
329
773
s08
523
720

768
573
s56
734
206
046
234
15b
469
703
183
092
277
q67
728
183

947
397
375
964
503
366
768
563
025
52S
081
601
428
065
682
368
458 106

34
E

32.+
82

166
223

823
460
667
505
844
519
038
052

3l
AC

88
63
42

707
136

40

75
95
53
40
29

1
204

712
037
092
675
205
223
637

s 812

?

15 585 347 I 666 202 5 982 275 15 648 477 936 870-

28 309 1
16 360
74 792
43 720

111
4

27

29
15
51

062
752

15
163

63
31
13
t4
6
1

17
189

1
63
?3

662
23t
?24
133
234
077
821
599 4
060
916
224

-12_

16
236
190
168
190
206

294
458
908
420
708
944

%



JANUAR
19S2JANUAR

1991 EMPFANG VERSANO ZUSA}O'1EN

TO!ilIEN

HASSERSTRASSENGEB IET

HAFEN

1.4 GUETERUMSCHLAG IM JANUAR 19S2 MCH HASSERSTRASSENGEBIETEN UND AUSGEhAEHLTEN HAEFEN

DEUTSCHLAND

ZU- (+) BZl.
ABNAHME (-)
IM JANUAR

1992 GECEN 19Sr

ET"fiERICH
FRANKFURT
GERNSHE IM
GUSTAVSBURG
HANAU
HEILBRIhAI
KARLSRUHE
KEHL
KOBLENZ
KOELN
KREFELD-UERDIt!6EN
LAHNSTE IN
LEVERKUSEN
LUD,IIGSHAFEN
I,IAINZ
MAT{{HEIM
NEUSS
NEUHIED
NUERNBERG
OFFENBACH
ORSOY
RHE INBERG-OSSENBERG
SAARLOU I S-DILL INGEN
SCHI"IE INFURT
SPEYER
STUTTGART
HEIL
t,.IESEL
I,IESSELING
I,.IIESBADEN
HORMS
HUERZBURG

I

66 298
451 289
83 728
30 258

140 947
476 523
014 937
196 854
129 451
958 841
340 842
35 410

156 754
747 73L

155 964

108 213

L72 t83
z oos

164 035
3 540

334

111 798

54 210

460 002

114 373

t7 8828t 442
s 992
5 626

66
169
566

43
7

352
83
5

259
319
788
349
176
720
654
863

35 928
258 759
51 520

L7t 76t
143 823
10 869
17 612
7t 825
36 197

265 338
45 833tL 249

12 493
33 193

59 102

s3 085

4 424
3 114

533
5 085
1 917
4 424

12 386
33 645

99 603

179 81S

4 107

189 597
80 788

847
308

31
15s
735
307

508
981
71S
105
055
081

339 S8g
42 6tA
82 5t4

135 426
53 767
40 950

263 5L7
63 947
73 t32
78 q76

170 900

tt7 295

206 451

5 458

162 66ä
t6 774

4 546

4 576

3 395

6
38

542-
487-
807-
542-
747-
983+
928-
257-
663-
333-
861-
691-
638-
676-
7ß+
013-
964-
207+

74

5 988-
28 508-
68 916-
57 298+
49 288+
17 435-
5 420-

10 932+
25 119+
18 638-
69 617-
17 315-
10 604-
19 684+

14 936+

I 082+

4 765-
4 464+

11 313-

I '6+
8, 4+

47
331

76
10
73

294
400
11t6
73

495
225
25

113
476
255
504
265
49
43
v6
80

7
294
31

874
360
929
090
s41
047
22r
244
672
388
32t
856
178
296
561
866
146
703
626
083
2s9
207
156
369

59
4t2
82
15

140
467
967

756
802
921
776
200
406
009

50
47

1
48

111
31

3
1

t2
20

1

45
17

9r9-
8,5-
1 ,0-

48,1-
0,5-

7212+
4,7-
3 '7-37,6-

11 ,6-9r3-
10,4-

1 ,0-
7 17-
7,2+
0, 1-

10,1-
39r7+
8,9-

24,5-
37,2-
26,6+
L7,0+
29r0-
6,6-
8r8+

87,7+
31 ,3-
20,9-
2L,3-
!2,7-
33,5+

676 627
408 959
60 572
61 238
87 908

116 495
272 545

286
6?1
454
43
67

116
185
275
290

60
88

124
2a
tro

333
81
83
58

333
640
933
365
226
416
412
247
701
053
334
494
648
s88
134
262
736
732

22 207
41 098
3 639
1 113

242 879_

GEBIET BERLIN

OAR,:B.-ALTE SPREE
B. {HARLOTTENBURG
B.-MASELAKEI(AML
B.-OBERHAFEN NEUK.
B. -OSTHAFEN
B.-RUHLEBENER ALTARM
B. -RUI'i,IELSBURG
B. -SUEDHAFEN
B.-UNTERHAFEN NEUK.
B. -HESTHAFEN

DI]NAUGEB IET

DAR. : REGENSBURG

GEBIET BRANDENBURG UND
B IIV{EI{GEB. I.IECKLENEUR6-
VORPü.T.IERN

OAR. : E I SENHUETTENSTADT
HOHENSAATEN
KOEN IG S-I,IU STE RHAU SEN
NIEDERLEHME
ODERBERG
SCHHEDT

KUESTEIJGEB. MECKLENBURG-
VORPOI'T4ER'!

DAR. IANLKAM
JARI.IEN

INSGESAMT

677 744

118 3S2
19 583
8 258I L77

77 t87
78 863

153 028
27 439
10 4S4
95 256

60 307
94 328
50 128
39 837
20 638
63 947
60 639
45 223

118 997
39 208
3 492

13 641
5 874

34 545
t44 924
37 469
L 674

110 984

824
675
381

r32
3
1

11

L82 87L 642 A73 28 875- 4,3-
605+ 0

19 625+ 100
5+
2+
7-
6+
8-
2-
3-
8+
0-
5+

36 094
2 959
8 sss
3 957

30 121
538

26 632

1 351

13 876 1

1 480

4 576

3 395

44 318-
8 104-

5?
118
65
56

5
74
84
16

16 030+
8 820-

L5 728+

78;
779

066

48
16

3

34

2

1
13

4

268+ 19,9+

849+ 109,2+

372- 0,8-
238+ 374,0_+

545+ r

4 242+

3 395+

569 052- 2,3-

t

:

9 570 084 23 705 7202q 274 L72 14 135 036

-13-



GEOENSTAND DER NACHI.IEISUN6

VERKEHR IIU{ERHALB DER
BUNDESREPUPLIK DEUTSCHLAND

2 ENTI,.iICKLUNG DES GUETERVERKEHRS AUF BINNEMIASSERSTRASSEN

2. 1 ZUSAMMENFASSENDE UEBERSICHTEN

FRUEHERES BUNDES6EBIET

GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN IN TS\]NEN

JANUAR

ZU-(+)BZH,ABNAHME(-)
JANUAR
1992 GE6EN 1991

%

60 093+ 1,1+

DAVON: LOKALVERKEHR DER
VERKEHRSBEZ I RKE

I.IECHSELVERKEHR DER
VERKEHRSBEZIRKE

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR EMPFANG
VERSAND

DURCHGANG SVERKEHR

DARUNTER VERKEHR MIT SCHIFFEN
DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

VERKEHR IIAIERHALB DER
BUNOESREPUPLIK OEUTSCHLAND

DAVOI\]: LOI(ALVERKEHR DER
VERKEHRSBEZ I RKE

I.IECHSELVERKEHR DER
VERKEHRSBEZIRKE

GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

5 365 143 5 0?0 S0? 5 525 236

395 448 360 794 501 775

4 969 695 4 659 608 4 923 461

17 307 411

X

17 307 411

0,9-
4, 9-
8, 1-

3 ,8-
x

VERSAND=EMPFTNG

VE RSAND=EMPFAI\IG

VERSAND=EMPFANG

ZUSAHMEN

VERSAND=EMPFAM

VERSAND=EMPFAM

VERSAND=EI,IPFANG

8 773 655
3 849 859

8 344 783
3 537 392

6 620 767
3 340 062

106

46

42A
3t2
681

681

658

327+

?3q-

873-
467-

241-

X

247-

q76-

49, 0-

a trr

52,5-
92,8-
58 ,6-

200,q-

X

200 ,4-

160, 4-

26 ,9+

3,8-

,o_

a1_

35 ,3r

4,0-

GESAMTVERKEHR

6 810 557 7 685 170

TONNENKILOMETRISCHE LEISTUNGEN NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN IN 14ILL. TKM

17 988 658

X

17 988 558

I 343 546

4 092,1

X

4 092,t

14 981 231

X

14 981 231

3 300,0

X

3 300,0

1 616,7

2001,

X

3 891,7

I 876,1

1 326,9 I t7?,8 r 277,9

10,0 8,1 13,5

1 316,9 1 154,7 1 264,3

EI.4PFANG
VERSAND

ZUSAMI'IEN

DU RCHGAi\I6SVERKEHR

DARUNIER VERKEHR I'IIT SCH]FFEN
OER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

LAND-, FORSTHIRISCHAFTL. UND VERHANDTE ERZEUGNISSE
ANDERE NAHRUNGS- UND FUTTERMITTEL
FESTE MINERALISCHE BRENNSTOFFE
ERDOEL, I'4INERALOELERZEUONISSE, GASE
ERZE UND I.IETALLABFAELLE
EISEN, STAHL UND NE-METALLE (EINSCHL. HALBZEUG)
STEINE UND ERDEN (EINSCHL, EAUSTOFFE)
DUEIIGEI'1I TTEL
CHEMISCHE ERZEUGNISSE
ANDERE HALB- UND FERTIOERZEUGNISSE
BESONDERE TRANSPORTGUETER

INSGESAI'17

8
4

oe,
757

875
734 7

7
4

381
755

7-
4-

4
7

GE SAIYIVE RKEHR

2 037,?

GESAMTBEFOERDERUNG NACH GUETERABTEILUNGEN IN IONNEN

4, 9-
X

4, 9-

7,9-

1
2

3

3

1
2
3
3
1
3

1

487 32?
994 525

1 911 600
3 033 762
2 737 t39

907 703

473 010
070 ?6q
076 514
708 445
4?5 50q
02q a26
82? 756
595 030
366 389
102 357
2?3 179

3 058 813
459 502

1 091 689

53 941+
32 717-
34 227+
50 401+

101 334-
115 759-
30? 328-
37 278-

zCS t82-

536 351
037 547
110 741
758 8S6
3?4 170
909 057
519 828
664 752
162 207
102 335
180 977

13 ,5+

1 ,6+
1 

'4+3,0-
11,3-
7,9-q,5-

14,9-
0,0

18,3-

3,8-

88 325
200 850

17 988 658 14 981 231 t7 307 qt7

6-
42 202-

681 247-

ANTEIL DER GUETERAEIEILUNGEN AI4 GESAMTVERKEHR IN %

LAND-, FORSThIRTSCHAFTL. UND VERI,IANDTE ERZEUGNISSE
ANDERE NAHRUNGS- UND FUTTERIT1ITTEL
FESTE MINERALISCHE BREIV{STOFFE
ERDOEL, MINERALOELERZEUGNISSE, GASE
ERZE UNO METALLABFAELLE
EISEN, STAHL UND NE-I,IETALLE (EINSCHL. HALBZEUG)
STEINE UND ERDEN (EINSCHL. BAUSIOFFE)
DUENGET'4I ITEL
CHEMISCHE ERZEUGNISSE
ANDERE HALB- UND FERTIGERZEUGNISSE
EESOTIDERE TRANSPORTGUETER

INSGESAMT

6,
t2,
?0,
18,
6,

20,
a
7,
0,
1,

100

?,6
tro

20,6
19, 0

<,
27 rz20
7,6
0,6
7,2

3
6
8
3
3
1
4
1
3
6
1

6,0
t?,2
?7,7
t9,2
5,3

20,3
3,8
6,7
0,6
1,0

100

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

X

X
X
X
X
X
X
x
x
X
X
x

x

JANUAR

1991

DEZEI"lBER

1991

JANUAR

1932 1S91 1992

AB SOLUT

-14-

100



ZUSAMMEI\GEFASSTE GUETERHAUPTGRUPPEN(NR. DER SYSTEIIATIK)

HAUPTVERKEHRSBEZ IEHUNG

GEIREIDE (01)

VERKEHR IMIERHALE DEUTSCHLANDS
ORENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCHGAI{GSVERKEHR

FESTE MINERALISCHE BREMISTOFFE (27-23)

VERKEHR IIÜIERHALB DEUTSCHLANDS
6RENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

DURCHGANG SVE RKEHR

MINERALoEL, -ERZGN., BENZoL (31-34,83)

VERKEHR INfIERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

OURCHGAI!6SVE RKEHR

ERZE, METALLABFAELLE (41,45,1I5)

VERKEHR IIV{ERHALB DEUISCHLANDS
GRENzUEBERSCHRE IIENOER VERKEHR

DURCHGAMSVERKEHR

EISEN UND SIAHL, EINSCHL, HALBZEUG

VERKEHR II{{ERHALB DEUTSCI-ILANDS
GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

( 51-55 )

DURCH6AI\6SVERKEHR

SAND, KIES, BII'1S, TON (61)

VERKEHR II$IERHALB DEUISCHLANDS
GRENZUEBERSCHRE ITENOER VERKEHR

DURCHGANGSVERKEHR

STEINE U.A. ROHMINERALIEN, SALZ (52,63,65)

VERKEHR IIV{ERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

DURCHGANGSVERKEHR

DUENGEIIIITEL (71,72)

VERKEHR II${ERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCHGANG SVE RKEHR

CHEMISCHE GRUNDSTOFFE (81)

VERKEHR IMIERHALB DEUTSCHLANOS
GRENzUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCHGANGSVERKEHR

UEBRIGE GUETERHAUPTGRUPPEN

VERKEHR IIÜ{ERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCHOANGSVERKEHR

INSGESAMT BEFOERDERTE GUETER

VERKEHR IIüIERHALB DEUTSCHLANOS
GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

V=E
E

V=E
E

v

V=E
E

v

V=E
E

V=E
E

v

V=E
E

v

V=E
E

Y

V=E
E

v

V=E
E

v

V=E
E

v

V=E
E

vDURCHGAT!6SVERKEHR
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JANUAR

1991

OEZEMBER

1991

JANUAR

1992 1991 19S2
E=EMPFAM

V=VERSAND

T0it\,lEN

2 ENII,.IICKLUIIG DES GUETERVERKEHRS AUF B IMIEMASSERSTRASSEN

2. 1 ZUSAI.?IENFASSENDE UEBERSICHTEN

FRUEHERES BUMESGEBIET

BEFOERDERUTIG AUSGEhAEHLTER GUETER NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHI,JIIGEN

386 362

707 250
207 t!?
78 000

X

2 076 stq 1 911 600. 2 170 741

3 889 556 3 153 433 3 901 923

t 425 22q
2 080 543

3S6 i56

3 425 504 2 737 739 3 324 L10

2 583 i84

JANUAR

ZU-( + )Ba,{. ABMHi4E( - )
JANUAR
1932 6E6EN 1991

x

81 856+ 27,2+

73,8+

1 313 203 r 34t 247
2 275 567 1 529 073

300 892 293 073XX

19,0-
52,4+

x

171+
143-
838+

X

79
38
40

ßa 228

186 521
162 969
118 838

x

475 2ß
144 785
140 319
130 142

X

Lg2 320 1 190 069
535 401 680 302
183 879 240 370XX

160 173
604 645
311 695

x

148 553
2 964 664

210 953
x

838 282

ß8 422
2 4t8 444

179 673
X

161 919
3 054 402

20s 183
X

931 067

163 449
282 751
386 082

x

856 053

125 030
1S5 343
535 580

x

184 293
331 932
414 8U

X

370 445
244 740
2S0 675

x

664 752

457 693
233 390
2S5 585

X

20q tß
345 476
115 163

x

749 023

Aos s;6
004 868
449 861

x

442 766
821 3116
530 250

x

5 425 236I 344 783
3 537 3S2

X

5 385 143 5 020 402
8 773 656 6 820 767
3 849 859 3 340 062XX

x

34 227+

29 896+
75 656+7t 325-

x

72 267+

772 021+
195 018-gS 264+

x

101 334-

15 5bö-
83 738-! 770+

X

92 743-

14 844-
49 181-
2A 760-

x

49 394-
3 275-

62 027-

1 
'6+

2,6+
72,5+
22,9-
x

0,3+

8'5+
8,6-

37,7+
x

2 460 307

10,0-

8,1-
14,8-
5'9-
x

8,3-
3,5+

10,9-
17,0-
x

3,0-
8,3-

4,5-
73,7-
4'6+

10,9-
X

13,0-

15,4-
1 ,5-

17,9-
x

8, 1-
0'1+
9,9-

10,9-
x

3,8-
1, 1+
4,9-
8'1-
x

9-
8+

2
0
X

2 056 342

835 928

222 877-

35 718+
44 5r2-

214 083-
X

81 1168-

87 2ß-
10 790+
5 010-

x

014 336
410 13{
258 1tq

X

985 758

395 SS3
825 467

861 705

421 9S5
772 845
265 86s

X

6S6 030 469 502

235 583 175 447
330 136 188 648
129 311 105 007

x

8,3-

050 054
365 622
044 631

x

905 300

19, 1-
4'6+
L r?-
X

37 278-

470-
340+
148-

x

114 696-
270 952
213 408
284 663

X

716 399

202 422
222 955
297 022

X

883 719

320 346
215 583
345 690

x

32
15
14

x X

x

2 0?9 855 L 793 772 1 864 685

409 347
115 650
504 847

X

17 988 658 14 981 231 17 307 411

165 169-

509+
7L0 792-
54 986-

x

681 247-

60 093+
428 873-
3t2 ß7-

X



2.2 BEFOERDERTE GUETER UND TOÄNENKILOI'IETRISCHE LEISTUNGEN IM JANUAR 1992
AUF DEN BIMIEMASSERSTRASSEN MCH FLAGoEN UND HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN

FRUEHERES BUNDESGEBIET

VERKEHR AUF T,.IASSERSTRASSEN IM]ERHALB DEUTSCHLANDS
EEFOERDERTE GUETER IN 1 OOO I

DARUNTER B II\ü{EN-SEEVERKEHR

GRENZUEBER-
SCHRE ITENDER

VERKEHR
FLAOGE

DEUT SCHLANO
BELOIEN
F RANKRE ICH
GRIECHENLAND
GROSSBRIIAIWIEN
LUXEI4EURG
NIEDERLANOE
UEBRI6E EG-FLAGGEN

zusAt,lt'rEN

BUL6AR IEN
NORI,IEGEN
OESTERRE ICH
POLEN
RUMAENIEN
SCHI.IE IZ
TSCHECHOSLOI.IAKE I
UI{GARII
UEBRIGE FLAGGEN

IN56ESAMT

DEUTSCHLAND
BELGIEN
FRANKREICH
GRIECHENLAND
OROSSBRITANNIEN
LUXEMBUR6
NIEDERLANDE
UEBRIGE EG-FLAGGEN

ZUSAMMEN

BULGARIEN
NORI.IEOEN
OESTERRE ICH
POLEN
RTJMAENIEN
SCHI,IE IZ
TSCHECHOSLOT,IAKE I
UNGARN
UEBR IOE FLAGGEN

INSGESAMT

DEUTSCHLAND

DEUTSCHLAND

DEUTSCHLAND

DEUTSCHLAND
BELGIEN
FRANKREICH
GRIECHENLAND
GROSSBRI TAiII{IEN
LUXEMEURG
NIEDERLANDE
UEBRIGE EG-FLAGGEN

ZUSAI.?'1EN

BUL6ARIEN
NORhIEGEN
OE STERRE ICH
POLEN
RUMAENIEN
SCHI.IE IZ
TSCHECHOSLÜ{AKE I
Ur']GARN
UEERI6E FLAGGEN

INSGESAMT

x 16 415,0 4,5

50, g
1,3

_

26,8

79rB

1,5
4,4
1r0
co

o,;
10 ,5

117,9

11,1
_

_

-
10,6

139,6

10,0
0,2,,:

t,q
0,1

11 ,9

4 489,4
54,4

7 12_

1,01ac c

5 287,5

-
1,0

v?,;q,0

10,1

5 525,2

7
4

:

,tr,:

135,5

s89,2

100, 1
0,8,,:

15,6
1,0

,9

';

X
X
X
X
X
X
X
X
X

s
0
6
4
1
3
q
5
tr

0,1

216
394

91
86

,0o

135,
54,

1,

1
599

2 530,1
387 ,9
118 ,8

10,
75,
26,
16,

318,
81,
3?,
22,

20,
7 800,q

665,7
295,4

39,2_

^:b'5
309,2)2

5,0
11,1
25,8
13 ,8
6,?

108,4
29,8
3,0

15,3

,6a
,!

,?
,7?

174
53I

2
434

0

0
1
4
4
1

27
2?

0
I

7 585
737
165

,,:

1,0

2
7
a

;
2I

ß,Ä
4 755,5

?7
2

q 798,3 7 809,5 3 318,0

5
2
0
2I
6
3
4

X
X
X
X
X
X
X
X
X

t2,6
1,;

110, 1
4,0

10,1

1 085,0
t2,9
1,5

0,3
143,5

o,;
18rB
1,8

0,6

6
1
1
4
6
5
4
5o

,9a
2

-
,4
,0

1,1
t,22'
1a

45,0
5,1
4,1

18
?7
40
41
?2

549
115
35
48

1,5
?,1
6,8

72,3
Jt /

r25,4
69,2

501 ,8

1 256,6

7 277,9 13,5

4 923,5 8 344,8 3 537,4

GELEISTETE TONNENKILOMETER IN I,!ILL. TKI'I

7 264,3 1 875,1 738,7

14ITTLERE IRANSPORThEIIE IN KX

306
239,2

259,L

t73,i
168 ,5
449, 1

61 ,8

17 307,4X

7
0
0

4'5

1,7

-
0r9

)c

1 095,3
t2,9
1,5

0,3
146,6

0,,
18,?
1,8

0,6

0

?

0
a

a

,t

X
X
X
x
X
x
x
X

X

876
1lo
50

b
564

I

606
92
39

?
983

1

,7
,0
,?

,q

,7

,6
,8?

-

o,2
0,7
0,2

0,8

0,1

1,5

13,4 12q3,? 1726,3 675,4 3 658,3

255,2

303,9

9,8

18,4

86, 0
792,2

198, 1

175,0

I 46,9

204,3

50,s

10,1

197r5

x 3 891,7 2,5 22,0 13,8

9

262
450
274

29

23

244
?36
2ts

306
199

X
X
X
X
X
X
X
X
X

0
0
0
4
0
1
1
0

a,s

14S
602
604

363

239
234
330

255
206
358

I

9

482X
X
X
X
X
X
X
X

3
2

1

6
2
3

0

?

4
7
0

5
0

:
3

?
tr

,?

,0

26?
tqz
239

420
188
146

203

75
86

179
322
179
252
750
179
95

-
30a,2
200,5

222,9

82,9
100,0
177,l
299 ,6
163,2
224,9
593 ,9
I to o
t27,4

U
0

:
:J
0

ta,9

-
96,5

99, 1

237,7 27,4 227,0

86,7
11t a
155, 7
232,3
157,3
250,6
552,3
158,1
177 15

100,5,ar o5q7,7

r30,2

773

752
4{9

6

235,5 26,9 256,8 2?4,7 208,8 X 224,9

VERKEHR DEUISCHER SCHIFFE AUF I^IASSERSTRASSEN AUSSERHALB DEUISCHLANDS
BEFOERDERTE GUETER IN 1 OOO I

63,6 - 63,6 2530,1 665,7 x 3259,4
GELEISTETE TOI\IIENKILOMETER IN MILL. TKM3,3 - 3,3 37r,4 108,5 x q83,2

MITTLERE TRANSPORThEITE IN K}.451,7 - 51,7 . 146,8 163,0 x 148,3

547,7

0,1 100, 1

2213

222,6

VERKEHR IIü{ERHALB DEUTSCHLANOS

OAVON

LOKAL- I.IECHSEL-INSGESAMT

VERK. D. VERKEHRSBEZI RKE

GRENZUEBER-

SCHRE ITENDER

VERKEHR

IIWER-
HALB
DEUTSCH_
LANDS

V=E E

DURCH-

GANGS-

VERKEHR

OESAMT-

VE RKEHR

V=E E
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200,0

X
X
X
X
X
X
X
X



BEFOERDERTE GUETER TONNENKILI}"IETER

GLEICHER
I,,IST

Z.IISCHEN
HAEFEN EMPFAT16

v$l
VERSAND

MCH

LAENGE
DER
I,,IST

1 )

V=E HAEFEN ANDER, I,{ST

DURCH-
GAISS-

VERKEHR

INS-

GESAI'IT

DAR. AUF
AUSLAEN-
DISCHEN
SCHIFFEN

INS-

GESAMT

DAR. AUF
AUSLAEN-
DISCHEN
SCHlFFEN

MITTLERE
TRAAIS-
PORT-
t,IEITE

(TKl',|:T)

KM 10007 MILL KH

19922.3 BEFOERDERTE GUETER UND TOI\A,IENKILI}ITETRISCHE LEISTUIIGEN AUF DEN BIIV{EMASSERSTRASSEN IM JANUAR

FRUEHERES BUNDESGEBIET

GUETER-
VERKEHRS-

DICHTE

( T(t,,l:HST-
LAEIICE )

I,.IASSERST RASSEI{GEB IE T

NASSERSTRASSE

ELBEGEBIET
ELBE, SCHMILIG-MAGOEBUR6
SAALE

10007

X
772,!

334,q
238r8
63,8

155,6
22,?

0r3

-
445,:

44,7
1r1

334,7

!80,2

1,2
7r7
2rO
913
3r0

52,3

x
1311,5
78,0
79,3
51,0
4'0

61,4
3s, g

6,0
:

tU':

52,3
2L,0

109,8

24,!

5,0
10,0llr0
28,4
41,5
45,0
29,5
*r:

x
89,2
13,8
85,5
70,7
2rO

l?,4
76,7
51,2

1
5
4
8
7
2
1
4II

x
,1

,:

,8

X
7I
1
8
1
2
5
6

X
9r0

36,2
!15,3
24,7
7,7

82,9
52,4
Qr4
13,9

55r7
22 r0

777,2 X9,7 31,431,4 4g,g 174,1 43,5 ?L45,7 66,8 3320,8 117,4 4- 61,097,8 209,80,3 16,070,7 5g,gq24,8 53,6 5519,5 65,6 I0,1 8,6

58,3
30,9

712
0'5
0'0
0,5,,:

7,4

-
0,s
0r0
317

nr:

0,0
:

0r1
1r6,,:

252,8
37 r4
0'0

46,5
13,9
0,3

20,5
0,8

0,0

-
50,:

3,0
0'0

38':
21,9

0,0
0r1
0r0
0,5
0,2
2,q
brI
O'r_

09
x

278,4
0'1

585,6
277,5
63, 7

334,4
22,2_

0,4
:

709,2

5?,2
1,1

350,6

897,1

1,3
7,7
2r0

76,7
5r3

52,3
207,6

?,1

x
r73,7

570,7
265,7
63,7

309,2,r,1

-
696,3

:
1r1
1,1

ta,l

t
56

131
722
34

322
2

260
6
5

56
25
ss

41
827
778
229
606
409
240
272
245

134

304
587
624
777
777

453
L7

ta2
996
851IE

1
2
2

237
101

0
92

0
0
1
2

38

33S
0

77
53
14
11

114
29
16

s

x
9,9

354,9

595, 4
236,2
52,3

x
1 148,7

57,7
1 083,6

19,5
25,8

1 13,8
t72,6
743,4

X
52,9

1 961,3
1 375,3

508 ,2
1 564,7

381 ,3
556,6

x
,2

X
70q,7

0r1
15,8
5'8

,r,r_

0,4
:

10,:

22,9

8,;
329

101

27,i_

501 ,0

7,7
2,0

11,9
3r4

56,1

I
-

-

:
1,9

33,ä

I

11,;
-

,,,:

2704
33,q
124
139
58

4
732
35
30q
72
3

10
135
184

4S
67
27

115
29

t20
13
13
5

10
11
51
74
45

109
88
38
54

61,0
rt,4
5r6

11 ,4
1,6

E LBE, I'IGB- SCHNAC KENBURG
ELBE-HAVEL-KANAL
PAREYER-VERBINO. -KANAL
UNIERE HAVEL-I,.IST
HAVELI(AML
POTSDAI.IER HAVEL
SCHI,IIELO.ISEE
B RE I TL II\ß-I,IOE SERSEE
PRITZERBER SEE
HOHEI$IAUENER HST
ELBE, SCHMCKENBURG-HBG.
MUER i TZ-ELDE-t,.IST
STOER(MUERITZ-ELDE )
ELBE-LUEBECK-KAML
UNTERTRAVE
ELBE-SE ITENKANAL
ILMEMU
ELBE, HBG, -SEEGRENZE
ESTE
LUEHE
SCHI.III{GE
PIMIAU

56, 1,,:

-

77,2

10,8
0r7

36,6

777,3

0r5

L,4
34,5,0,:

X
,4
,3

E

,9
,5

x
,9
,7
,5
,9
,6
,8
,9
,3

X
,3
,9
,2
,5o
,8
,5
,P

-
,1

x
,7
,5
,0
,9
,9

,3
,7
,1

,3
,2

aa,5,otr
4,2

X

8S1,5
838,5

237,4
21q,6
295,8
227,7
304,8

180,3

,a

1'3

4,8
1,9

,g

KRIJECKAU
SIOER( ELBE )
OSTE
HADE LNER-BEDERKE SA-KAN.
NORD-OSTSEE-KAML
GIESELAUKAML, E IDER
SCHLEI FAHRI,{ASSER
UEBRIGE I{ASSERSTRASSEN

X
1r5

2S8,3

216,9
188,5
52,3

x
003,6
53,1

779,0
19,0
77,3
94, 1

159,7
362,7

X
39,7

449,7
062,3
303,9
556, 0
315,6
277,8
318,,11
107, I

190, 4
0,1

302
143
024
090
083

0
623,5

1,4t,3
301 ,4
388,8
887,4

18,0

X
2
9

6
I
0

,ll,a
90,:

81 ,9
135, 1
52,3

14,8
0'1
6r8

4,8
2,2
0r9

59,0
27,8

0r0
22,8

0r1
0,0
0r7
0,4
7,2

742,8
014

30,5
35,4
6'0
4,5

34,2
8r6

71,2
312

8,8

67, O
0r3q2,1

ra,2
4,7
7,4

XX
4,8

105,7

198,8OE

224,q

X
5,1

2n,?

I,.IESERGEBIET 599, r"lEsER,H.-MUEN0E[',|-MINDEN 204
I^IESER,MINDEN-BREMEN 142
ALLER,CELLE-HADEMSTORF 47
ALLER,HADEHSTORF-I,.IESER 70
I,IESER,BREHEN-SEE6RENZE 84I-IUNTE 25GEESIE 26

MITTELLANDKAMLGEBIET 387
MLK,BER6ESH. -MINDEN 101
STICHI(AML OSNABRUECK 15
MLK,IYINDEN-BRAUNSCHI.IEIO 119
SIICHI«NAL HAIUIOVER 11
STICHIqML MISBURG 3
STICHKAML HILDESHEIM 15
STICHKANAL SALZGITTER 18
MLK,BRAUNSCHT,T.J.TAGDEE, 105

I,.IESTDEU TSCHE S KAMLGEB IEI
RUHRI,{ASSERSTRASSE
RHE IN-HERNE-KANAL
I,.IE SE L-DATTE LN-KANAL
DATTELN-HAMM-KANAL
DE K, Dt)RI}.4UND-DATTELN
DEK, DATTELN-BERGESH.
DEK, BERGESH. -HERBRUM
DEK, EMS, HERBRUM-EMDEN
DEK, EMS, EMDEN-SEEGRENZE
EMS-VECHTE-KANAL
I"IAREN-RUETENBR. -KAML
KUESTEN-KANAL
EMS-JADE-I«NAL

31
.1S

30
19
26

t0?

s75

718

554

X
2!,9
14,9

138 ,9
717

L7,7
82,6
62,0

L23,0

151,
42,

225,
17,
14,
31,

110 ,
55,

42,
345,
247,
411 ,
324,
158,
160,
143,

11
0

13rä
0r0

2
tr
0
7
a
s
5
1
s
9

1

X
5
7
q
3
5o
6

:
3
q

7
7
4
s
a
4
1
s
o
1
8
5
2

397,8
304,8

202,9
0,4

X
t0,s

661 ,4
289,4
93,8

702,7
7r3

100,3
,n,1

11,4

X
163, 4
300,7
900,6
89,6

277,2
0r9

33,5
3s,7
11r 4

691,2
015, 0

7r9

X

82,7

"l
-

2,4

.

377
63

1

649
72
4N)
50
47
2t
87

105
53
37
21
13
70
72

779
52
59
83
92

737.
67

242
40
60

724
72
10

x
,3
,2
,6
,0
,2
,8

9s1
15
67

168
244
559

0
150

0
18

889
710

0

2

6
7

x
,b
,7
,5
,7
,1

':
tr-

x
500, 7

1 354,4
3 873,4q 254,6
4 766,0

0'9
719,0
35,7

307,0
10 840,6
10 826,4

2l,O

251
897
403
575
140

575

580

1
3
4

X
85,7

156,0
1 191,5

r
,7
,3
,1

1

4

RHE III6EBIET
RHE IN, RHEINF. -STRASSB.
RHE IN, STRASSB. -NEUB6I.I.
RHE IN, NEUBGI,.I. -MAT$IHE IM
RHE IN, MAM{HE IM-B II!6EN
RHEIN, BII{GEN-LUELSDORF
LAHN
MOSEL
SAAR, VOELKL. -SAARGEI.,I.
SAAR, I,IOSEL-D I LLIIIGEN
RHE IN, LUELSDORF-ORSOY
RHE IN, ORSOY-NL. GRENZE
RHE IN-KLEVE-}'IST

41
1

525,9
353,5

130,8
13, 1

109,7

295,5
4 315,5?53, I 676,6
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2.3 BEFOERDERTE GUETER UND TOIVIENKILO.4ETRISCHE LEISTUNGEN AUF DEN BIIV{ENI^IASSERSTRASSEN IM JANUAR

FRUEHERES BUNDESGEBIET

19S2

I,.IASSE RSTRASSEI\I6EB I ET

HASSERSTRASSE

MDK,KELH.-DIETFURT 35
MDK,BACHHAUSETH,,IAIN 116
MAIN,|10K-[.IUERZBUR6 141
MAIN,I,.IUERZBURG-ASCHBG, 167
MAIN,ASCHBG.-OFFENEACH 41
MAIN, OFFENBACTI-RHEIN 39NECIGR 2OL

Dü{AUGEBIET 2I3
DO{AU,KELH..REGENSEURG S2
DONAU,REGENSB.-VILSH. 724
DO{AU,VILSH. -0EST,GR. 47

GUETER-
VERKEHRS-

DICHTE

(TKl.,l!tlST-
LAEN6E )

10007

6,;
6,9

17 rg
23,8

1q7
116
144
175
580
569

81
1g
11

xtt,2
35,0

185, 4
45, 1
11 ,4
2r8
4,9

10,?

;
6
4
8
6
5

207
367
525
746

55
63
aa
76
s2

220

;
0
8
7
7
ä

;
2
?
0
2I

;
3
8
8
3
7

;
1
5
7
1
o

0
4
3
8I
3

;
0
J
2I
1

.
I
2
7

!

X
0
?
1

X
8q
0

x
7
7
s

X

7
7

X
5
1
0

X

a
23

s

388,
551,
778,
s37,
814,

135,
155,
777,

282,
92,

265,
127,
15,
?,

23,
28,

39

53
111
173
335
505

49

15, ä
37,0
59, 4
?q,0
42,2
98,3

6
a
5
7

26
1

17
7

i3,8
4,q
0,9
4,4
3,5
0,0
0,0
0,0
0,1

10,
20,
8,

18,
20,

20, s
1,1

13 ,3
5,0

77
95

125
30
29

120

X1C E
o)

16 ,5
28,o

1,6
1,0
1,12a

135
262
415
585
081
488

32,
141,
164,

X
151 ,9'71,1
132,4
9t,2
8,0
1,52a

21,9

72,0

X
2
0
7

I
0
4

20
11
45
42

3

I
1U
45

X
.103,5
118,9
133,8

GEBIET BERLIN
BERLINER HAVEL
BERL IN-SPANDAUE R-KAML
SPREE-ODER-HST
TELTÜ{-I(ANAL
HESTHAFENKAML
CHARLOTTENBURGER KAML
LANDI,IEHRKAML
NEUKOELLNER KANAL
MUE66ELSPREE
UEBRIGE HASSERSTRASSEN

I'IECKLENBURG-VORPOMME RN
ODERHAFF,KLEINES HAFF
PEENESTRO.I
ACHTERHASSE
UECKER
RANDO.I

R

PEENE
RYCKFLUSS
RECKNITZ
FAHRT DURCH DIE EODDEN
HARNÜI U. UNTERI,.IARIIOI.I
BUE IZÜI-GUE STRü^I-KANAL
GRE IFSI.IALDER BODDEI{
OESTL. STRALSUNDER FAHRI,.I
,{ESTL. STRALSUNDER FAHRI,{
NOEROL. STRALSUND. FAHRI,.I
II{IERE 6EMESSER RUEGEN
I.II SI'IARBUCHT
UEBR IGE I..IASSERSTRASSEN

6ESAMTVERKEHR

DAR. INTERN. DURCHG.VERK.

189
27
12
33
39

3
?

1l
4

t2
415

902
83
56

8
3

77
4

18
98
32
13II
2?
11
32
17
83
25
18
33
15
11
58I

762

5?6
29
62
11

8
2

99
5

19
51
56
15
ao
23
TU
q7
31
24

5

I X
6
7
2
1
2
d
4
b

o

X
5I
q

:
5
3

0

8
8

X
o

,8t
,1

X

,4
,?

_

2

136
155

250
45
33
39

39

X
27,4a)
otr
2,5
3,7

1,8

4,;

0
0
0
0
0
0

0,6 0 14,1

GEBIET BRANDENBURG
HAVEL-ODER-I,{ST
HOH. -FRIEDR ICHSTH. I,.IST
ORANIENBURGER KAML
VELTENER STICHIqML
RUPPINER GEHAESSER
TORNO,.ISEE, ROTTST IELFL.
FEHRBELL INER-I,{ST
OBERE HAVEL-',IST
MUERITZ-HAVEL-HST
RHE INSBER6ER GEI.IAESSER
ZECHLINER GEHAESSER
LYCHENER GEHAESSER
IEI.,IPLINER GEI,{AE SSER
I,.IENT IT,.I GEI,IAE SSER
FINI}.II«NAL
I,.IERBELLINER, GENAESSER
SPREE-ODER-HST
DAHME-I^IST
TEUPIIZER GEIIIAESSER
STORKII.IER GEt,.lAESSER
RUEDERSDORFER GEI.IAESSER
SCHIFFBARE LOECKNITZ
OBERE SPREE-HST
SCH'.IIELIrcHSEE
ODER
UEBRIGE I,.iASSERSTRASSEN

4

5

?,6
,528

X10 0
?2

,1

-

3,ä

-

-

x
28,6
6,4

-
-

-
c2

30,3,,:

0,7

X
1,2
2,2_

,,:

0,9

,,:

1,0

X
26,2

'1_

-
3,8,:-

1
1
0

0

0

10
0,2

,,:

.
0,5
0,2,,:

0,1

X
67,q
3r,?
,,:

"

ß,4
5,3g,o

-
82,0-

X
29,0*,:

9,0

-
7,0

",r_

3,0

,,:

-
0,7

5,5
6,4
0,8

AA

X

,,:

0,1

-
0,1

t,:

0,1

0r1
0,0t,:

_

.
0,0

0,?
0,0
0,1

0,;

-
0,0

t,:

0,0

X

-
1,0

.
0,9

-
1,0

X
1,2
1 12_

-

.
1,0

XXXXx

x
x

x x x
2)x t7 3Ai,4

2,
9 822,2 3 891,7 2 014,9 224,9 x

1) SCHIFFBARE I,IASSERSTRASSEN. - 2) INFOLGE DOPPELZAEHLUIIGEN ERGIBI DIE ADDITION DER EINZELPOSITIOIEN NICHT DIE GESAMTSUI"fiEN
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JANUAR
19S2JANUAR

1931 EMPFAI{G VERSAND ZUSAI,f'IEN

TOINEN

2.4 GUETERUMSCHLAG IM JANUAR 1992,NACH HASSERSTRASSEIIGEB IETEN UT.ID AUSGEI,.IAEHLTEN HAEFEN

FRUEHERES BUNOESGEBIET

I.IASSE RSTRASSETIGEB I ET

HAFEN

zu- (+)
ABMHME

Bz,l.(-)
IM JANUAR

1992 GEGEN 1391

%

1 383 012 6?6 122 584 522 1 260 644 r22 368- 8,8-ELBEGEB IET

DAR.:AKEN
BARBY
BEESENLAUBL ITIGEN
BORSCHUETZ
ERANDENBURG
BRUNSBUETTEL
DEETZ
DRE SDEN-FRIEDR ICH ST
HAMBURG
KIEL
KIRCHMOESER
LUEBECK
MAGDEBURG
NIEGRIPP
NIENBURG
POTSDAM
RIESA
SCTIOENEBECK
TATIGERMUENDE
TOR6AU
HITTENBERGE
ZERBEN

170 928

948 270
28 S33

1 156 441

73 280

11 947
63 397
63 375

494 964
100 503

250.906
131 157

488 516
11 709

886 98;
13 5118

36 388

I 073 245

.61 380

105 918
66 948
33 084
62 2L7
20 382

180 000

73 768
65 573

449 956
s8 734

322 206
482 046
264 234
181 156
51 469

374
268
425
808
439
294
458
908
420
708

61 283-
15 385-

83 136-

11 900-

7 792+
29 591+tt 92t-
20 043-
2 856-
4 338-

6 r5-53,2-

54, g+
13,6+
5,2-
5r8+

15, 1-

7 12-

16,2-

45 558 105 929 151 487 19 441- 11,4-

699+
085+
327-
335+
962-

37
49

4
4

16

398 471
1 839

60 603 26 2L2 10 176

555 S9 798694 161 176
572

877 762

68 664
361 785
82 555
74 624

112 570

106 363
410 870
78 228
78 959
95 608

HESERGEEIET

DAR. :BRAKE
BREMEN
BREMERHAVEN
NORDENHAH
OLDENBURG

M I TTELLANDI«NALGEB IET

DAR.:BRAUNSCHHEIG
BUELSTRIIIGEN
HALDENSLEBEN
HAJ\hIOVER
HILDESHE IM
MI SBURO
OSNABRUECK

24 275- 40 0-

435 164 434 554 869 718 51 956+ 6,4+
o

249
40
13
90

19 023
39 193
19 003
19 377
10 300
69 475

98 126
37 357
45 005
82 260
23 238

184 338

823
34 460
5 667

324 506
82 844

105 519
156 038
223 052

532
527

37 656
65 42?
5 081

PE INE
SALZGITTER-BEDD IN6EN

660

29

86
27
19
s2
10

110

trtro

669

895
7s5
081
840
082
525

412 686

3L 720

:
7 r9+

79,2+
26,5-
24,4-
12,3-
2,4-

I,.IE STDEUTSCHE S IGNALGEB IET 3 09S 321 1 S14 28S 1 41S 485 3 333 774 234 453+ 7,6+

51 ,4-DAR. :'BOTTROP
CASTROP-RAUXEL
DORSTEN (HERVEST)
DORIT,IUND
EMDEN
ESSEN
6ELSENKIRCHEN
HAtS4
HAIÜ-BOSSENDORF
HERNE
tEER
LUENEN
MARL-BRASSERT
MUELHEIM,/RUHR
MUENSTER
RHEIN-L IPPE-HAFEN
HAIT{E-E ICKEL

RHE ItlGEBIET

DAR. :ANOERI.IACH
ASCHAFFENBUR6
BAMBERG
BIM,EN
BREISACH
BROHL
DUESSELDORF
DUISBURGER HAEFEN
DAR.:H$IBERG

RHEINHAUSEN
HALSUM

4
39
5S

125
15

276
316

41
181

13I
15
46
2t

e
106

989
308
s06
450
890
687
008
182
156
617
424
669
329
779
s08
523
720

5 812 6 13s-
10 371+ 16,
2 198+ 3,

3Q7 366
315 768
323 563
166 025
19 629
51 081
82 601

t34 428
63 065

116 682
54 368

104 458

37
45
88
63
42

707
136

40

452
279
514
783
492
559
605
453

9, 1+
162,2+

7,!+
26,1+
18, 1-

1 ,9+

4+
5+
1-
8-
8+
7+
3-

7 '0-L57,7+
40,9+

54 703
104 183
110 092
64 277

108 467
140 728
147 183

45
1

t4
166
59
15
31

3
2t
24

1
8

008-
769-
840+
278+
329-
131+
840+
622+
582+
336-
206+
2t5-

I
1
4

52
18

24,3-
20,5+
25r7-
9r8-

10,0-
7 r0-4r3-
0r6-

85 760+
42 ?25+

16 58s 347 I 666 202 5 982 275 15 6ß 477 936 870-

63 532-
31
13
t4
6
1

77
189

1
63
23

5 ,6-
25,3-

64
18

254
4 380

169
254
230

816
098
225
388
491
o23
4S0

062
t52

15
153

66 725 53 0S2
54 915 40 675

662
237
333
133
234
071
821
599 4

187
99
80
40
58
16

2§
190

75 712
95 037

111
4

2?
889-
700+
to7-
377-
804-
767-
480-
071-
315-
5116-

29
15
31

060 168916 190224 206 944

29
1

204
3 t28

16
t74

43

205
223
637
30s
360
792
720

-19_
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JANUAR
1992

VERSAND ZUSAI.T.IEN

JANUAR

1991 EMPFAM

TOINEN

I,.IAS SE RSTRASSETIGEB IET

HAFEN

2.4 GUETERU}.ISCHLAG IM JANUAR 1992 NACH I^IASSERSTRASSEI{GEBIETEN UND AUSGEHAEHLTEN HAEFEN

FRUEHERES BUNDESGEBIET

zu- (+) Bar.
ABMHME (- )IM JANUAR

1992 GEGEN 1931

El.l',IERICH
FRANKFURT
GERNSHEIM
GUSTAVSBUR6
HAMU
HEILBRO{!
KARLSRUHE
KEHL
KOBLENZ
KOELN
KREFELD-UERD II\GEN
LAHNSTE IN
LEVERKUSEN
LUDT,IIGSHAFEN
MAINZ
MAAIIHEIM
NEUSS
NEUHIEO
NUERNBERG
OFFENEACH
ORSOY
RHE INBERG-OSSENBERG
SAARLOU I S-DI LL ITIGEN
SCHHE INFURT
SPEYER
STUTTGART
I^IEIL
HESEL
I.IESSELIl\IG
HIESBADEN
HORMS
HUERZBURG

66 298
451 289

747 737
286 333
677 640
454 933

11 882a\ s42
5 9S2
5 625

66 259
169 319
566 788
43 3497 776

352 720
83 6s4
5 863

35 928
258 75S
51 520

771 767
i43 823
10 86S
t7 612
11 825
36 197

265 338
45 833
11 249
22 207
41 0S8
3 639
1 113

242 879

59 102

53 085

s 424

33 645

ss 60ä

50
47

7
48

111
31

3
1

72
20

1
45
77
5

2A
68
57
49
77
5

10
25
18
b:,

542-
487-
807-
542-
7q7-
983+
924-
257-
663-
333-
861-
63 1-
638-
676-
748+
013-
964-
207+
988-
508-
916-
298+
288+
435-
820-
932+
1 19+
638-
617-

6
38

14

14 936+

I 082+

18 668+

605+
19 625+
4 765-
4 q64+

44 318-

16 OSO+I 820-
t5 728+

47
331

76
10
73

294
400
146
73

495
225

25
119
478
255
504
265

49
43
76
80

1
294

874
360
929
090
941
087
22t
248

140
447
967
189
80

447
308
3l

155
735
307
676
408
60
61
87

116
272
339

42
82

135
53
40

263

200
406
009
597
788
508
981
713
105
055
081
627
969
572
238
908
496
545
989
618
514
426
767
950
517

59 7s6
472 802
a2 927
15 716

9-
5-
0-
1-
5-
2+
7-
6-
6-
3-
4-
0-
7-
2+
1-
I-
7+
s=
5-
2-
6+
0+
0-
6-
8+
7+
3-
9-
3-
7-
5+

cl

8
1

48
0

72
4
e

37
11

o
10

1
1
7
0

10
?o

8
24
37
26
11
29

b
8

87
31
20
21
t2
33

1

83 728
30 258

140 947
4t6 423
014 937
1S6 854
129 451
958 841
340 442
35 410

t56 ?44

612
388
327

43 365
67 226

116 416
185 412

856
178
296
561
866
146
703
625
083
2Sg
207
156

2t5
290
60
88

L24
2A
59

333
81
83
58

247
701
053
334
494
648
588
134
262
736
732

31 369
60 307
94 328
50 128
39 837
20 638
63 947
60 539
45 223

63 947
73 132
7a 476

n 4sä
33 1S3

17 315-
10 604-
19 684+

.14 373
36 094
2 959
8 555

DAR

43S
494
256

27
10
95

DNAUGEBIET

DAR. ! REGENSBURG

GEBIET BERLIN

-ALTE SPREE
-CHARLOTTENBUR6
-HASELAKEKÄML
-OBERHAFEN NEUK.
-OSTHAFEN
-RUHLEBENER ALTARM
-RUI'I'4ELSBURG
-SUEOHAFEN
-UNTERHAFEN NEUK.
-{,.IESTHAFEN

GEBIET BRANDENBURG UND
B I[{{EI{6E8. I{ECKLENBURG-
VORPüiT"IERN

DAR. : E ISENHUETTENSTADT
HOHENSAATEN
KOENI6S-HUSTERHAUSEN
NIEOERLEHME
ODERBERG
SCHHEDT

KUESTENGEB. MECKLENBURG-
VORPO'T"IERN

DAR.:ANLlGl,l
JARI4EN

453 376 305 885 156 15S

:B
B
B
B
B
B
B
B
B
B

1s5 964

108 213

111 798

64 270

170 900

177 295

412 045

118 997

I ,6+

8,4+

4,7+

0'5+
100,2+
57,7-
48 ,6+

56,?-
74,8+
84, 0-
16 ,5+

118 392
19 583I 258I L77

4 6243 114
533

5 086

78 863 30 121

39 208
3 592

13 641

34 545

37 46S?
1

11
t 674

110 984

824
674
381

9 058 783 22 A28 80223 65t 223 13 770 01S 2tr_822 421-INSGESA''IT
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GEGENSTAND DER NACHI,.IEISUIIG

VERKEHR IIT{ERHALB DER
EUNOESREPUPL IK DEUTSCHLAND

DAVON: LOKALVERKEHR DER
VERKEHRSEEZIRKE

I^IECHSELVERKEHR DER
VERKEHRSBEZI RKE

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

DURCHGAMSVERKEHR

DARUNTER VERKEHR I'4IT SCHIFFEN
DER BUNDESREPUBLIK,DEUTSCHLANO

VERKEHR IiAIERHALB DER
BUNDESREPUPL I K DEUTSCHLAND

DAVON: LOKALVERKEHR DER
VERKEHRSBEZIRKE

I"/ECIISELVERKEHR DER
VERKEHRSBEZIRKE

3 ENTI,.IICKLUIIG DES GUETERVERKEHRS AUF BIIßIEMASSERSTRASSEN

3. 1 ZUSAI"I'IENFASSENDE UEBERSICHTEN

NEUE LAENDER UI{D BERLIN-OST

GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHÜMEN IN T(MIEN

JANUAR

zu- ( + ) Bzr. ABMHT.IE ( - )
JAIUJAR
1992 GEGEN 1991

%

VERSAND=EIYPFAM

VERSAND=EMPFAIIIG

VERSAND=EMPFAM

EI'IPFANG
VERSAND

ZUSAHMEN

GESAMTVERKEHR

268

1

267

19
28

5tb

316

293

897

275

681

9bb
392

755

X

755

702

31s

10

309

49
45

st7

411

351

tz5

325

800

892
657

674

X

675

329

272 a79

13 849

258 970

66 753
72 422

472 004

X

4L2 005

311 338

ß 228+

g tog+

37 119+

30 q26+
18 255+

94 919+

x

94 919+

58 227+

0, 4+

8,5+
8,2+

17'6+

x

17,5+

17,2+

7 49,7+

13,9+

156,3+
64,3+

30,0+

X

30, o+

7,2+

86,8+
49,6+

31 ,6+
X

31,6+

IONNENKILOMETRISCHE LEISTUNGEN NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUMEN IN MILL. TKI"I

VERSAND=EMPFAM

VERSTND=EMPFAM

VERSAND=EMPFAM

29,6 28,5 30,5

0,0 0r8 0r6

?,4
13,5
29,8
77 17

X

77,7

29'g

19,9+

0r9+ 3r2+

0r8+ t

GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR EHPFAIIG
VERSAND

DURCHGAIIGSVERKEHR

DARUNTER VERKEHR MIT SCHiFFEN
DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

LAND-, FORSTI.IiRTSCHAFTL. UND VERI,IANDTE ERZEUGNISSE
ANDERE NAHRUIIGS- UND FUTIERMITTEL
FESTE MINERALISCHE ERENNSTOFFE
ERDOEL, MINERALOELERZEUGNISSE, OASE
ERZE UND METALLABFAELLE
EISEN, STAHL UND NE-METALLE (EINSCHL. HALBZEUG)
STEINE UND ERDEN (EINSCHL, BAUSTOFFE)
DUEIIGEMITTEL
CHEMISCHE ERZEUGNISSE
ANDERE HALB- UND FERTIGERZEUGNISSE
BESOIJDERE TRANSPORTGUETER

INSGESAMT

LAND-, FORSTI,IIRTSCHAFTL, UND VERI,.IANDTE ERZEUGNISSE
ANDERE MHRUNGS- UND FUTIERTIITTEL
FESTE MINERALISCHE BRENT\JSIOFFE
ERDOEL, MINERALOELERZEUGNISSE, GASE
ERZE UND METALLABFAELLE
EISEN, STAHL UND NE-METALLE (EINSCHL. HALBZEUG)
STEINE UND ERDEN (EINSCHL. BAUSTOFFE)
DUEIIGEM I TTEL
CHEI'IISCHE ERZEUGNISSE
ANDERE HALB- UND FERTIGERZEUGNISSE
BES(}IDERE TRANSPORTGUETER

iNSGESAMT

ZUSAT{,IEN

GESAT'lTVERKEHR

46,8 43, 1

GESAMIBEFOERDERUNG NACH GUETERABTEILUMEN IN TOIV{EN

29,5

9'8
16,5

55,8

X

55r8

73,4

X

73,4

47,8

18, a
?4,7

t,öt z,z+

20 8675 432
178 651
25 083
25 292
1 514

133 418
18 8S0

2 225
302

47L 674

34 805
13 749

141 851
26 2t6
12 9903 474

150 201
27 562

7 027
t25

4L2 004

I 307I 3S1
180 079
27 620
3 879

29 302
61 648
6 354
2 606

q29
140

316 755

8,4
4'8

3q,4
5,4
3,2
0r8

36,5
5,2

0,2
0r0

100

19
3
1
3

27
?7
77
72
2I

162+ 115,7+

94 919+ 30,0+

560+ t
959- q2,2-q28- 0,8-
1163+ 16,0+q13+ 552,0+788- 94,8-
770+ L16,4+
536+ 197,3+606- 100,0-
796+ 418,6+

ANTEIL DER GUETERABTEILUNoEN AM GESAMTVERKEHR IN %

0
3

56
6
1I

19
2
0
0
0

100

q
0I
8
2
3
c
0
8
1
0

5,1
1,3

s3,s
5,1
6,1
0,s

32,q
416

0r5
0,1

100 x

JANUAR

1991

DEZEMBER

1SS1

JANUAR

1992 1991 7992

ABSOLUT

-21 -

X

X
X
X
X
X
X
X
x
x
x
X

X
X
X
x
x
x
x
x
x
X
x



ZUSAI.I,IEIIGEFASSTE GUETERHAUPTGRUPPEN
(NR. DER SYSTEI.IATIK)

HAUPTVERKEHRSBEZ I EHUt\E

6ETREIDE ( O1 )

VERKEHR IN{ERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCHGAIIGSVERKEHR

FESTE MINERALISCHE BREIVISIOFFE (27-?3')

VERKEHR IIIIIERHALB DEUTSCHLÄNDS
GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCHGAIIGSVERKEHR

r,,rrNERAL0EL, -ERZGN., BENZoL (31-34,83)

VERKEHR IAIIERHALB DEUTSCHLANOS
GRENZUEBERSCHRE I TENDER VERKEHR

DURCHGAI{GSVERKEHR

ERZE, METALLABFAELLE (41,45,116)

VERKEHR IIU\ERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCHGAI{GSVERKEHR

EISEN UND STAHL, EINSCHL. HALBZEUG (51-55)

VERKEHR IIWERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHRE ITENDER VE RKEHR

DURCHGAN6SVERKEIIR

SAND, KIES, BIMS, TII! (61)

VERKEHR IIV{ERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCHGANGSVERKEHR

STEINE U,A. ROHMINERALIEN, SALZ (62,63,55)

VERKEHR II{IERHALB DEUISCHLANDS
GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCHGAN6SVERKEHR

DUEIICEMITTEL (71,72)

VERKEHR IMIERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCHGANGSVERKEHR

CHEMISCHE GRUNDSTOFFE (81)

VERKEHR ITüIERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHREIIENDER VERKEHR

DURCHGAIIG SVERKEHR

UEBRIGE GUETERHAUPTGRUPPEN

VERKEHR IIWERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCHGAN6SVERKEHR

INSGESAMT BEFOERDERTE GUETER

VERKEHR IIV{ERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHRE I TENDER VERKEHR

DURCHGAA6SVERKEHR

E

v

V=E
E

Y

V=E
E

V=E
E

V=E
E

Y

E

E

V=E
E

v

V=E
E

Y

V=E
E

v

JANUAR

19S1

DEZEMBER

1991

JANUAR

1992 1991 1992
E=EMPFAt,l6

V=VERSrrltlD

TIht\IEN

3 ENT}.IICKLUIIG DES GUETERVERKEHRS AUF BIINEI\UÄSSERSTRASSEN

3. 1 2USAM"IENFASSENDE UEBERSICHTEN

NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

BEFOERDERUI.,IG AUSGE}.IAEHLTER GUETER MCH HAUPTVERKEHRSBEZI EHUI\GEN

1 307 34 805 20 707

4 891 3 530

29 914 t7 177XX

180 079 141 851 178 651

JANUAR

ZU-(+)BZH.ABMHME(-)
JANUAR
1992 6E6EN 1991

x

19 400+ I
? ?23+ 1

!7 177+
X

I q28-

+

166
72

27 6?0 26 ?t6 25 083

130 396
11 455

X

771
480

X

301

X

175 011
5 058

X

319

561
X

2

36 750

35 430
7 320

x

?5 292

2 759
60

22 573
X

X

3 463+

3 463+

? qq7+
60+

18 912+
x

8 840-
7 q72+

18 197-

I 272-
1 27t-
7 775-

X

2l q13+

0,8-
5, 1-

145,3+

X

15,0+

15, 0+

552,0+

767,6+
a

531,1+
X

12 990

3 116

I 874
X

66 763
72 522

70,

I
X

93 ,8-
97 ,8-

100,0-
88,5-

X

zr 08:

x

2526629

x

9

X

2L

xX

3 879

l9 410

I 417

1 998

2ta
331I 449

XX

2t3
20?
008

X

22 502

I 685
1 545

7t 271
X

6 354

1 852
1 758
z 744

X

1 ztt
8 782

I 014
474

42 002

35 029
5 973

X

56 729

27 562

I 384
72 178

x

2 L06

22 748 30 052

14 256

59 086+

59 031+I q54+
I 399-

x

?62,6+

609, 4+
61 1 ,9r
83,4-

X

14,3t

12 536+ 197,3+

59,8-
942 

'7+1 00 ,0-
X

2 106- 100,0-

5 252+

599+
4 553+

x

550-
1 555-

X

100,0-
100,0-

7+
5r

I
352

x

27 164
29 555

X

85 801

70 846I 225
5 730

X

1
16
?

18 890

559
18 331

X

ß 2SA

t2 072
2 049
4 127

X

81 588

6A 777
10 999
7 87?

X

s5o
556

X

293-
573+
744-

X

xiX

46
30
18

411 674

315 125
49 892
45 657

XX

316 755

258 897
19 466
z8 392

X

I 972
6 803

13 277
X

4t2 004

272 819

4 500-

2 7AS-
5 965-
3 549+

X

94 919+

19,8-
1tr a_
7q,4-

763,4+
X

30, 0+

17,2+??8+q25+ 155,3+265+ 64,3+XX

V=E
E

v

-22-

1



3.2 BEFOEROERTE GUETER UND IüTIENKILI}',IETRISCHE LEISTUNGEN IH JANUAR 1S92
AUF DEN BINNEIU,IASSERSTRASSEN NACH FLAGGEN UND HAUPTVERKEHRSBEZIEHUI{C'N

NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

DARUNTER B I[T{EN-SEEVERKEHR

FLAGGE

DEUTSCHLAND
BEL6IEN
FRANKREICH
GRIECHENLAND
GROSSBRI TAI{!IEN
LUXEMBURG
NIEDERLANDE
UEBRIGE EG-FLAGGEN

ZUSAI-I.4EN

BULGARIEN
Nt)RI.IEGEN
OESTERREICH
POLEN
RUMAENIEN
scHr.rE iz
TSCHECHOSLOhÄKE I
UTIGARI!
UEBRIGE FLAGGEN

INSGESAMT

DEUTSCHLAND
BELG IEN
FRANKREICH
GRIECIIENLAND
GROSSBRI TAI\AIIEN
LUXEMBURG
NIEDERLANDE
UEBRIOE E6-FLAGGEN

ZUSAMMEN

BULGARIEN
Nt]RWEGEN
OESTERRE ICH
POLEN
RUI,4AENIEN
SCH[,.IE IZ
TSCHECHOSLONAKE I
UNIGARN
UEERIGE FLAGGEN

INSGESAMT

GRENZUEBER-
SCHREITENDER

VERKEHR

312,3

-
312,3

a

a

;
36,8

7,4_

2,5

-

, r,9

20,2

14,1

o,:

5,3

X

X
X
X
X
x
X
x
x
x

x

,i
,?

2

535,7

516,;

4s9,6

-
528,6

396,5

:
275,7

s26,4

sbb, u

413,

ocd

413,;

96,8

VERKEHR AUF I.IASSERSTRASSEN ITWERHALB DEUTSCHLANDS
SEFOERDERTE GUETER IN 1 OOO T

10,3 301,9

304,8 49,9 ß,7

GELEISIETE T$AIENKILI}.4ETER IN MILL. TK}.I

28,7 19,7

0,6 29,9 18,3 ?5,7

MITTLERE TRANSPORII,,IEITE IN KX

58.2 95, 1

58,2 98, 1

26

0

I

301 I

-

72,7_

r
4,9
0,4

18,0

tr:_

2,6
0r1

7,.t

2,;

8,6

-

351 ,3
o,:

14,8
0,4

367, 1

4r,2
or:

7,9
0,1

56,2

,E

9,8

73r4

x

136, 1

526,0

-
535,3
383,0

153, 1

2 219o

x

X
X
X
x
x
x
X
x
X

X

n,;
22, 7

24,

315,1

29,3

10,3

0,6

.
0,6

!

477,7

40,8

6'7

784,2

29,3

30, s

DEUTSCHLAND
BELG IEN
FRANKRE ICH
GRIECHENLAND
GROSSBRITAIWIEN
LUXEMBURG
NIEDERLANDE
UEBRIGE EG-FLAGGEN

ZUSAMMEN

BULGARIEN
N(]RI,.IE6EN
OE STERRE ICH
Pt]LEN
RUMAENIEN
SCHI^IE IZ
TSCHECHOSLO,.IAKE I
UI.IGARN
UEBRIGE FLA66EN

INSGESAI.4T

",:93,:

-

536,3,2343

536,
383,

7
0

526,

534,

9

;

341

430

X 178,4

OEUTSCHLAND

DEUTSCHLAND

DEUTSCHLAND

VERKEHR DEUTSCHER SCHIFFE AUF MSSERSTRASSEN AUSSERHALB DEUTSCHLANDS
BEFOERDERIE GUETER IN 1 OOO T

7,7 - 1,7 72,7 26,3 X

GELEISTETE TOÜ{ENKILOMETER IN MILL. TKM0,1 - 0,1 2,9 3,7 x

MITTLERE TRANSPORTT"IEITE IN K}.475,0 - 75,0 223;4 !4t,2 x

VERKEHR IIVIERHALB OEUTSCHLANDS

DAVO!

LOI(AL- t,.IECHSEL-INSGESAMT

VERK. D. VERKEHRSBEZIRKE

GRENZUEBER-

SCHREITENDER

VERKEHR
DEUISCH-
LANDS

II\AIER-
HALB

V=E E

DURCH-

GANGS-

VERKEHR

GESAMT-

VERKEHR

V=E E

-23-
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3.3 BEFOERDERTE GUEIER UNO Tü\NENKILI},IETRISCHE LEISTUNIGEN AUF DEN BINNENHASSERSTRASSEN IM JANUAR

NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

7992

I,lASSERSTRASSENGEB IET

I,.IASSERSTRASSE

ELBEGEB IET
ELBE, SCHMI LIq-MAGDEBUR6
SAALE
ELBE, I.4G8-SCHMCKENBURG
ELEE-HAVEL-KANAL
PAREYER-VERBIND. -KAML
UNTERE HAVEL-HST
HAVELKANAL
POTSDAMER HAVEL
SCHHIEL0/,iSEE
BRE I TL IIlG-MOE SERSEE
PRITZERBER SEE

GUEIER-
VERKEHRS-

DICHTE

10007

TKl.,l:tls
LAENGE

T-
)

2108
334
124
139
58

q
732

35
30

tr
72

3
10

135
184

qq
67
?7

115
29

r20
13
13

5
10
11
51
74
45

109
88
38
54

too
204
r42

47
70
84
25
26

387
101

15
119

11

15
18

105

6{S
72
49
60
47
21
87

105
53
37
27
13
70
7?

1

c

X
62,1
8r!

77,9

",r_

7,4

-

.

X
102,0

67 17aa1
6,1

105,0
0,6

,t ,:

51 ,0

-
9,5

-r,:

""
-

X
13'1

54, 8
27,t
6,1

?4,q,,:

40,6

r
9,5

.
"I

-

?2,9
5,4

6,4
1,1
0,0
3,1
0,0,,:

5,3

-
1,1

t,:

_

0,0

r

X
16,?

46r3
18 ,96,0
?3,7
0,6
,,r_

39 ,6

-
s,5
,,1

_

^o

-

0
0
0
0
0

X

q2,0

-c, o

26,0

?,4 X0,0 39,0
0,0 57,70,0 83,00,0 92,00,0 137,0

0,0
3,1
3,8

0,0

3,0

)ao
co
8,;
0,0

9,5
2,3
1,1
0,0
0,3
tro
,,:

5,?
0,0
0,0
0,1
0r 1,,1

o,ä
4,7

7 X
taa

95, i
39,0

4r0

26,

s,
7,

31

15
3
0
3

4

x

18,6

18 ,;ar:

X
0,2
0,2
0,2
0,2,,:

18,6
30,9

1
0
0
0

HOHEIWAUENER I,.IST
ELBE, SCHMCKENBURG-HBG
MUERI IZ-ELDE-hIST
SIOER( MUERITZ-ELDE )
ELBE-LUEBECK-KANAL
UNTERTRAVE
ELBE-SE ITENKANAL
ILI"IEMU
ELBE,HBG. -SEEORENZE
ESTE
LUEHE
SCH14IIlGE
P II\T{AU
KRUECKAU
STOER(ELBE )
OSTE
HADELNER-BEDERKE SA-KAN.
NORD-OSTSEE-KANAL
GIESELAUKANAL, EIDER
SCHLEI FAHRI,.IASSER
UEBRICE I,IASSERSTRASSEN

7

0

0

0

0

X

1,3

-
1,0
0,9

X
58,1
,2,!
3,3

79,0

X

47 ,6
18, 0
0,3

14, 1
67 ,5,-

29,7
35, 0,,,:

.04,8

-
'" ;
,,:

--,:

X
01,9

L2,t_

2,0

92,9

X

s7,4
60, 0
34 ,0
6,0

87,0

",-

I,.IE SE
r,tE

RGEBIET
SER, H. -MUENDEN-MINDEN

hIE SER,
ALLER,
ALLER,

MINDEN-BREMEN

I,.IESER, BREMEN-SEEGRENZE
IIUNTE
GEESIE

0

I

o,i

I
';
,1

,;

0

0

0

0

IX

a

;
,,0

x
0

1

;

0

68
M I TTE LLANDKANALGEB IE T

MLK, BERGESH, -MINDEN
STICHKAML OSNABRUECK
MLK, MINDEN-BRAUNSCHhE IG
STICHI«NAL HANNOVER
STICHIqNAL MISBURG
STICHKANAL HILDESHEIPI
STICHKAML SALZGITTER
MLK, BRAUNSCHI.I. -MAGDEB.

hIESTOEUTSCHES KAMLOEBIET
RUHRI,IASSERSTRASSE
RHE IN-HERNE-KÄNAL
I,,IE SE L-DATTE LN-KANAL
DATTELN-HAMM-KANAL
DEK, DORTMUND-OATTELN
OEK, DAITELN-BERGESH.
DEK, BER6ESH. -HERBRUM
DEK, EI'lS, HERBRUM-EMDEN
DEK, EI,IS, EMDEN-SEE6RENZE
EMS-VECHTE-KANAL
HAREN-RUETENBR. -KANÄL
KUESTEN-KAML
EMS.JADE-KAML

I
.:t,b
.f,

.
20 r0 53

X
68,1
fa<

.l
:

89,3

X

49,2
1l o
0,4

49 ,6
67 ,5,,:

-

X

46,2

49 ,;
",:

_

33

33

X

^:5rl

t,:

,-

,ä,!2
0

oq

o,a
0,7

0,121

-
RHEII\IGEBIET 7719

RI1EIN,RHEINF.-STRASSB. 52
RHEIN,STRASSB.-NEUBGhI, 5S
RHEIN,NEUBGI,I,-MAITIHEIM 83
RHEIN,MAIWHEIM-BINGEN 92
RHEIN,BINGEN-LUELSDORF 137LAHN 67MOSEL 242
SAAR,V0ELKL.-SAARGEi'4. 40
SMR,MOSEL-DILLIIIGEN 60
RHEIN,LUELSDORF-ORSOY T2A
RHEIN,ORSOY-NL.GRENZE 72RHEIN-KLEVE-+IST 10

46
60

0,
0,
0,
0,
0,

43,
60,

x
?
o

o

:

2

:

0
0
0
0
0

o0 ,3 15,7?,0 6t,!

TS{IIENKI LOMETERBEFOERDERTE GUETER

ZI"IISCHEN
HAEFEN

GLE ICHER
I,,IST

EMPFANG
v$l

VERSAND
NACH

1)

LAENGE
DER
IIST

V=E HAEFEN ANDER. L.IST

DURCH-
GAT\ßS.

VERKEHR

INS-

OESAPIT

DAR, AUF
AUSLAEN-
DI SCHEN
SCHIFFEN

INS-

OESAMT

DAR. AUF
AUSLAEN-
D I SCHEN
SCH IFFEN

MITTLERE
TRANS_
PORT-
I.IE ITE

(TKt43T)

N1I LL Kt4Kl4 10007

1 ) SCHIFFEARE I,TASSERSTRASSEN.
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BEFOERDERTE' GUETER Tü\T!ENKI LI}'1ETER

AiSCHEN
HAEFEN

GLEICHER
t,lsT

EMPFAI{G
VON

VERSAND
NACH

LAEIlGE
DER
t.IST

1)

V=E HAEFEN ANDER. I.IST

DURCH-
GAIIGS-

VERKEHR

INS-

GESAMT

DAR. AUF
AUSLAEN-
DISCHEN
SCHIFFEN

INS-

6ESAMT
SCH IFFEN

AUSLAEN-
DI SCHEN

DAR AUF

MITTLERE
TRANS-

(TKH:I)

PORT-
I,.IE IIE

KX 10007 MI LL. KI'4

3.3 BEFOERDERTE GUETER UND TIIÜ{ENKILO'TETRISCHE LEISTUIIGEN AUF DEN BII\AIEMASSERSTRASSEN IM JANUAR 1992

NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

I,.IAS SE RSTRAS SE[!GEB I ET

I,.IASSERSTRASSE

MDK, KELH. -DIETFURT
MOK, BACHHAUSEN-{..IAIN
MAIN, MDK-}.IUERZBURG
MA IN, I.IUERZBURG-ASCHBG,
MAIN, ASCHB6. -OFFENBACH
MAIN, OFFENBACH-RHEIN
NECI(AR

DOIIAUGEBIET
KELH. -REGEI{SBUR6
REGENSB, -VILSH.
VI LSH. -OE ST. GR.

GUETER-
VERKEHRS-

DICHTE

( TKl.t:!'lST-
LAE[!6E )

10007

35
1i6
141
167

41
39

207

2L3
s2

724
47

189
27
t2
33
39

3
2

4
t2
46

902
83
56

8
2

77
s

18
98
32
13I
o

22
11
32

83
25
18
33
15
11
58I

762

526
29
62
11I
2

9g
5

10
51
56
15
29
23
19
41
31
24

5

DOIAU,
DONAU,
DONAU, -'

II:II

GEBIET BERLIN
BERLINER HAVEL
BERLIN-SPANDAUER-KANAL
SPREE-ODER-I,.IST
TELTO.I-Iüt\lAL
HESTHAFENKAI{AL
CHARLOTTENBURGER
LANDHEHRKAML

KAML

NEUKOELLNER KANAL
MUEGGELSPREE
UEBR IGE I,.IASSERSTRASSEN

3,2

X
t,?
1,5
0,2,,:

.
1,4

13,9
2r8

,,r-

:

712
68,:

1,3
:
x

0r8

3,8
s4,?

2,L

.

0

I
,0

-

X
97,5
73,1

24L,q
L6,7
58,!

.5,3
brb
3,2

170, 0

,X
97r5
73,7
7512,=,:

I
15,3

10,
2,
6,
0,

0,
0,

I
150,9

.

6'5
0'2
3'6 1r1

312
1r3
0r3
0r0o,:

-

.
0,5
0r8
0r0

0,0

-X
63,2
27 14
80,9
13,5
23,0_

?,3
5r5
0,5

58,5

x
15,6
5r0
0'1
,,:_

-
:
-

6,3
33,6

1r4

,,:

1,5

x
5r7
2,8

:
t,:

0,2
2,5

-

x

x

0
0
0
0
0

0
0

0

x
1
4
5

4

I
1

8r0
t,'7
0,3
2,7
0r5
0'1
0,0
0,0
0,0
2r7

0r4
012
orl

0,0

-
0,0
0,1

:

,4
,2
,0
,1
'9

,0
,9

,0

,8
,9

,0

x
77,5
4,5

11, t
31 161'0

4r7
314
2rO

15,8

5,3
5r3

170, 0

GEBIET BRANOENBURG
HAVEL-ODER-I^IST
HOH. -FRIEORICHSTH. HST
ORANIENBURGER KANAL
VELTENER STICHI«NAL
RUPPINER 6EI,.IAESSER
TORNI}ISEE, ROTTSTIELFL.
FEHRBELL INER-I,IST
OEERE HAVEL-I,.IST
MUERI TZ.HAVEL-t,.IST
RHE INSBER6ER GEI.IAESSER
ZECHLINER GEhAESSER
LYCHENER GEHAESSER
TEMPLINER GEMESSER
NENTO,.I GE[,.IAESSER
FINI}.IKAML
,.IERBELL INER GEI.AESSER
SPREE-ODER-HST
DAHME-I,IST
TEUPITZER GEI/.IAESSER

x
brbaa

-

-

:
1,6,,:

sri

X
5,6,,:

:
-

2,5,,:

-

XX18,6 9,2
0
0

x
69,5q3,7
6,0

76,3
5r2
9r0
a,:

5A,Z

x
29,0
nr,?

9,0

-
3,0

"r:_

0

6r8
lto o

,a

X
5r6,,:

3,q
-
-

2,5
2r5
a,?

-

0,

STORKü,.IER GEhAESSER
RUEDERSDORFER GEI.IAE SSER
SCHIFFBARE LOECKNITZ
OBERE SPREE-I,.IST
SCHI,,IIE TOCHSEE
ODER
UEBRIGE !,IASSERSTRASSEN

MECKLENBURG-VORPOT.4E RN
ODERHAFF,KLEINES HAFF
PEENESTRS4
ACHTERI.IASSER
UECKER
RANDOI.I
PEENE
RYCKFLUSS
RECKNITZ
FAHRT DURCH DIE BODDEN
I,IARNO.I U. UNTERI,.IARNÜ,I
BUETZ0I,.I-6UE STRI},.I-KANAL
GREiFShALDER BODDEN
OESTL, STRALSUNDER FAHRH
I..IESTL. STRALSUNDER FAHRI,.I
NOERDL. STRALSUND. FAHRT/,1
IIVIERE GEMESSER RUEGEN
I,.II SI.4ARBUCTIT
UEBRI6E I,IASSERSTRASSEN

GESAMWERKEHR X

DAR. INTERI!. DURCHO.VERK. X

412

4,4 012

3

2

x X
2l

471,7
2\

60, 3 73,4 25,6 178,4

X x

X

x

1) SCHIFFBARE MSSERSTRASSEN. - 2) INFOLGE DOPPELZAEHLUT\GEN ERGIBT DIE ADDITIO{ DER EINZELPOSITIINEN NICHT DIE GESA}.ITSUI.I',IEN
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JANUAR
1992JANUAR

1991 EMPFANG VERSAND ZUSAMMEN

TOT${EN

DAR. :AKEN
BARBY
BEE SENLAUBL INGEN
BORSCHUETZ
BRANDENBUR6
BRUNSBUETTEL
OEETZ
DRESDEN-FR IEORICHST
HAI,4BURG
KIEL
KI RCHMOESER
LUEBECK
MAGDEBURG
NIE6RIPP
NIENBURG
POTSDAM
RIESA
SCHOENEBECK
TANGERI.,IUENDE
TORGAU
HITTENBERGE
ZERBEN

HASSERSTRASSENGEB IET

HAFEN

ELBEGEBIET

HESER6EB IET

RHE INGEBIET

DAR. : ANDE RI.IACH
ASCHAFFENBURG
BAf"IBERG
BIIVGEN
BRE I SACH
BROHL
DUESSELDORF
DUISBURGER HAEFEN
DAR. :HS.IBERG

RHE INHAUSEN
HALSUM

3.4 OUETERUMSCHLAG IM JANUAR 1992 NACH HASSERSTRASSEI..IGEBIETEN UND AUSGEHAEHLTEN HAEFEN

NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

zu- (+) Bzl.
ABMHME ( - )IM JANUAR

1992 GEGEN 1991

%

188 775 t74 245 343 437

I 218 30 349

6S 556
3

1 277
2 752

14 856
tr

b

169 152

33 604

21 137

440

r
EE trOE

11 9S5

5 277

a*:

357

69 55;,*l
s4 826

:
16 S67

962

1 598
207

328 557
2 069

| 754

s 62ä
4 204

69 722

154 662+ 81,9+

8 504+ 29,9+
2 069- 100,0-

96136

ze sgi+ ;
63 928+ t
1073- 25,?-

qr esg* 5s,ä+
11 995+ t
1 217- 100,0-

14 215+ 516,5+
8 617- 58,9-
5 966- 53,8-

"1

s21
995

s67
235

124
20t
,99

I
1

o
6

11 0S4
589

7 942 6 790
388- 65,9-

4 848+ 2q9,6+

5 407 145 618 151 025 707 740+ 248,9+

DAR. :BRAUNSCHHEIO
BUELSTRINIGEN
HALDENSLEBEN
HAI\T{OVER
H ILDESHE IM
MI SBURG
OSNABRUECK
PE INE
SALZG ITTER-BEDDINGEN

MI TTELLANDKANALGEE IET

HESTDEUTSCHES KAMLOEB IET

DAR.:BRAKE
BREMEN
BREMERHAVEN
NORDENHAM
OLDENBURG

DAR.:B0TTRoP
CASTROP-RAUXEL
OORSTEN (HERVEST)
DORTMUND
EMDEN
ESSEN
GELSENKIRCHEN
HAMM
HA}f,+-B OSSENDORF
HERNE
LEER
LUENEN
MARL-BRASSERT
MUELHEIM/RUHR
MUENSTER
RHE IN-L IPPE-HAFEN
HAIII{E-E ICKEL

43 285

s3ä
41941 5

t
Cr407

98 29;
42 758

e8 2e6
48 165

97 352+
5 749+ 16
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JANUAR
1992JANUAR

1991 EMPFANG VERSAND ZUSAI.HEN

TOilTlEN

I,'IA S SE R S TRA S SEN6EB I E T

HAFEN

Et{'lERICH
FRANKFURT
GERNSHE IM
GUSTAVSBURG
HAMU
HE ILEROilhI
KARLSRUHE

3.4 GUETERUMSCHLAG IM JANUAR 1992 MCH 
'{ASSERSTRASSENIGEBIETEN 

UND AUSGEI,.IAEHLTEN HAEFEN

NEUE !-AENDER UNO BERLIN-OST

zu- (+) B ,
ABNAHME (-)
IM JANUAR

19S2 GEGEN 1991

278 372 154 117 t6 772 170 829 47 543- 27,8-

3 S57

KEHL
KOBLENZ
KOELN
KREFELO-UE RO II\GEN
LAHNSTE IN
LEVERKUSEN
LUD}.IIGSHAFEN
MAINZ
MA'{!HEIM
NEUSS
NEUHIED
NUERNBERG
OFFENBACH
ORSOY
RHE INBERG-OSSENBERG
SAARLOUI S-DILLIN6EN
SCHHE INFURT
SPEYER
STUTTGART
I,.IE I L
I^IESEL
HESSELIIlG
HIESBADEN
HORMS
HUER2BURG

DOilJAUGEB IET

DAR,:REGENSBURG

GEBIET BRANDENEURG UND
IIlu{EtlGEB. MECKLENBURG-
VORPI}ü.IERN

DAR :EISENHUETTENSTADT
HOHENSAÄTEN
KOEN IGS-HUSTERHAUSEN
NIEDERLEHME
ODERBERG
SCHHEDT

KUESTET\JGEB. MECKLENBURG-
VORPOI{VIERN

DAR. :ANLKAM
JARMEN

GEBIET BERLIN

DAR.:B.-ALTE SPREE
B. -CHARLOTTENEURG
B. {.IASELAKEKAML
B.-OBERHAFEN NEUK.
B. -OSTHAFEN
B.-RUHLEBENER ALTAR}4
B. -RU}}lELSBURG
B, -SUEDHAFEN
B.-UNTERHAFEN NEUK,
B. -I"IESTHAFEN

65,8-
tr2-

":-8

874

92444,r:t253:132

17 t87

153 028

1917 5 11 313-

3q 268+ 19,9+

2 849+ 109,2+

1 372- 0,8-
13 238+ 374,0+

4 546+ r

4 242+

3 3g5+

772 L83

2 609

164 035
3 540

26 632

1 351

4 576

3 395

179 819

4 t0?

206 451

5 458

162 66ä
76 774

4 546

4 576

3 395

148 ?8;
16 778

3 066

tr9

480

13

334 I

:
622 949 365 017 511 301 876 318 253 369+ 40,7+INSGESAMT
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LANO

4 ENII.{ICKLI,T\E OES GUETERVERKEHRS AUF BI}O'IETüASSERSTRASSEN IN DEUTSCHLAAID'
DES FRUEHEREN BTNDESGEBIETES S(uIE O,ER ISUEN I-AENDER UND BERLIN-OST

4.1 GUETERVERKEHR DER LAENDER NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUI{GEN IM JANUAR 1992

TONNEN

GE SAMTVERKEHR

DEUTSCHLAND

312 622BADEN-I.IUERTTEMBERG
BAYERN
BERLIN
BRANOENBURG
BREMEN
HAMBURG
HESSEN
MEC KLENBU RG-VORP I]Ifi E RN
NIEDERSACHSEN
NORDRHE IN-HE STFALEN
RHE INLANO-PFALZ
SAÄRLANO
SACHSEN
SACHSEN-ANHALT
SCH LE SI,.I IG-HOL STE I N
THUERINGEN 1)

ZUSAI'ffIEN

BADEN-HUE RTTEMBERG
BAYERN
BERLIN
BRANDENBURG
BREMEN
HAHBURG
HESSEN
MEC KLENBURG-VORPO"IMERN
NIEDERSACHSEN
NORDRHE IN-I,.IE STFALEN
RHE INLAND-PFALZ
SAARLAND
SACHSEN
SACHSEN-ANHALI
SCHLE SI,.I IG-H OL S IE I N
THUERII\GEN 1)

ZUSAI'1.1EN

48 501
33 671
80 504

290 266
488 516
s73 403

25 033
55 442

718
53

148
2t6
bb

340
104

4
3s5
402
403

15
10

232
724

477
524
907
750
293
417
103
178
699
008
s85
541
924
533
424

570 007
185 580
387 971
100 167

31
57

453I
383

5 774
775
26S

3
18
L2

605
001
018
607
752
551
762
374
553
727
994

458
854
057
008
501
671
504
768
270
060q?d
185

7 437
216
270
232ttt
374
2t6

6
704

4 290
966
50
10

276
Lbu

557
411
406
167
125
088
s49
646
350
172
645
726
924
4L4
230

895 865
339 136

16 589

406
137

b
1

48
33
80

1
277

2 148
477
35

43 881
5 S58

406 458
137 854

5 057

2t7 2r0
2 148 060

417 934
35 185

I 778 495
54S 749

290 266
488 516
973 403

460 002
729 4234714814

56

31

131
740
t44

409
331

942
700
447
104
726

202
431
488

1
547
542
560

37

330
515
443
6S0
94S
4t2
573
370
201

1
b
I

11 997
062 542
457 067
420 467
306 754

3 854
65 626

136 89225 448
47 505
98 450

1 538 198 4 202 763 S 202 763 8 394 675 3 584 049 14 135 036 9 324 410

FRUEHERES BUNDES6EBIET

3L2
25
55

56

31

131 441
740 t04
744 726

570 007
185 580
237 5q8

202 330
431 515
488 443

547 949
542 472
560 573
37 370

207
47 505

I 062 542
6 457 067
1 520 467

306 14q

178 494
54S 74S
305 885

154 1r7
129 523

11 9S7

3 854
55 626

1 537
216
723

7A
t77
332
216

s
693q 283
966
50
i0

278
160

557
411
s75
369
125
579
549
718
318
684
645

324
358
230

622
033
4t?

331

942

778 477 895 865
53 524 33S 136
62 506 t2 925
75 369
66 2S3 31 605

298 S08 57 001
104 103 453 018

4 778
344 667 383 152
3S5 520 5 174 551
403 985 71s 162
15 541 269 374t0 924

218 358
128 824 t2 99425 448 98 450 5 958 135 892

1 523 059 3 902 177 3 902 777 I 344 783 3 537 3S2 13 770 O1S 8 362 628

BADEN-I,,IIJE RTTEMBE RG
BAYERN
BERLIN
BRANDENBURG
BREMEN
HAMBURG
HESSEN
MEC KLENBURG-VORP OMMERN
NIEOERSACHSEN
NORORHE IN-I,.IE STFALEN
RHE INLAND-PFALZ
SAARLAND
SACHSEN
SACHSEN-ANHALT
SCHLESI.IIG-HOLSTE IN
THUERII{GEN 1)

50
0014 409

30

700

-
86 401

140 381

41 50S

s23
161

NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

3
8

3 664
t4 847

41 509

2 464rt 032
6 488

58 056

1 008

1 768

43 881
6sä
,2!

86 431
155 7S8

1 690 I 607
11 032
6 488

1C4

ZUSAI'I.IEN 15 139 299 986 299 386 49 892 46 657 365 017 361 782

1) IM LANO THUERII{GEN FINDET KEINE GUETEREEFORDERUNG MIT BINAIENSCHIFFEN STATT.

VERKEHR

IMIERHALB
OES

LANDES

DER LAENDER

UNTERE INANDER

GRENZ.

UEBERSCHRE iTENDER

VERKEHR

V=E E E E
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm Vierteliahresbericht werden die Ergebnisse der Gütertrans-
portstatistiken (vor allem beförderte Tonnen nach Versano und Emp-
fang; vergleichend dargestellt. Während f ür die Verkehrsrleige See-
sChiffahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten enthalten srnd, werden
die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Binnenschiffahrt
ausführlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergebnisse yierden nach
Gütergruppen, Verkenrsbezirken und Hauptverkehrsbezrenungen dif -
ferenzrert. Ferner wird der Verkehr in Rohrfernleitungen oargestellt.

Der, Jahresbericht ist wesentlich tiefer gegliedert. 1 ihm sind
zusätzlich lange Reihen zur Güterverkehrsentwicklung urd Tabellen
zum Güterverkehr nach Entfernungsstufen und zur tonnenkilometri-
schen Leistung enthalten. Die Darstellung der Güterverflecntung nach
Verkehrsgebieten untereinander und der Grenzüberschrertende Ver-
kehr nach Verkehrsbezirken im Ausland nimmt breiten Raum ein.
Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durchgangsverkehr
nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öifentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbann, Deut-
schen Reichsbahn und der nrchtbundesergenen Eisenoähnen die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrsernnahmen
im Personen- und Güterverkehr nachgewiesen. Regronal sind die
Ergebnisse des Güterverkehrs nach Hauptverkehrsbezienungen, Ver-
kehrsgebieten und -bezirken aufgeschlüsselt.
lm J a h res beri c ht werden - neben tiefer gegliederten Ergeonrssen -
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Besrand an Ver-
kehrsmitteln und -einnchtungen sowie über BahnbetrieDsunfälle mit
Personenschaden ausgewresen. Ferner finden srch Angaoen über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den be-
trieblichen Einsatz.

Reihe 3 : Straßenpersonenverkehr
Der Vierteljahresbericht enthält Angaben über die Be:rrebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, beförderte Personen, Per-
sonenkilometer) sowie die umsatzsteuerpflichtigen FinnaFmen (ohne
Einnahmen aus dem Frergestellten Schülerverkehr) der S:raßenver-
kehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mit wentger ats 6 Bus-
sen) rm Berichtsvierteliahr.

lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das
Berichtsiahr enthalten; zusätzlich werden für alle Unternenmen Vor-
jahresergebnisse über die Umsätze ernschließlich der Ein::anmen aus
dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszanrungen der
öffentlrchen Hand für Beförderungen von Schwerbehinoerten und
Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für durchge-
führte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden StruKturdaten
der Unternehmen am Stichtag des Berichtsiahres (Linien- und Fahr-
zeugbestände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4 : Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf cen Güter-
verkehr auf Brnnenwasserstraßen, den Güterumschlag r Binnen-
häfen, den Durchgangsverkehr sowie den Güterverkehr oer Bundes-
länder nach Hauptverkehrsbeziehungen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachwersungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden iJnterneh-
men, deren verfügbare Schrffe. Beschäftigte und Umsätze r der Bin-
nenschrffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Buncesrepublik
Deutscnland sowre Scnrffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm Monatsbericht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Vqrkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord - Ostsee - Kanal, der Contarnerverkehr über See mit Häfen außer-
halb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen unter der
Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.
Der Jahresbericht enthält wertergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzterter aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
statistik (Unternehmen, Beschäft i gte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Der Monatsbericht (ca. 60 Seiten) enthält Angaben über Unfälle
nach Straßenarten, Unfailarten und -typen, Kalendertagen, Ländern,
Großstädten sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art
der Verkehrsteilnahme. Ferner sind Unfallursachen und Unfälle des
Auslandes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten Monatsergeb-
nisse mit dem kumulierten Jahresteil und die vergleichbaren Zeitab-
schnitte des Vorjahres nachgewiesen.

DerJahresbericht mit rd. 38O Seiten istwesentlich tiefergegliedert
und bringt Angaben über Unfälle und Verunglückte nach Unfallart und
-typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverur-
sachung unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfallursachen
(Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sowie technische Mängel und
andere Ursachen). Ab 1991 werden zahlreiche zusätzliche Merkmale
nachgewiesen, u.a. die Beteiligten nach der Fahrerlaubnisdauer sowie
der technischen Merkmale ihrer Fahzeuge (2.8. nach Hubraum, kW-
Leistung und Alter des Fahrzeuges).

Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einer Vielzahl von Zeit-
reihen für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Angaben für
über 1OO Länder sind im internationalen Teil zusammengestellt.
Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Unfallgeschehen
(Bevölkerung, Straßentänge, Fahrzeugbestände, Fahrleistungen,
Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufgeführt.

Systematiken
Systematrk der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 198O

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN -RING 1 1

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 11 52, 72'125 Kusterdingen, erhältlich.
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